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Amtliche Mitteilung der Marktgemeinde Aschbach-Markt 

Frohe 
Weihnachten
und ein glückliches neues Jahr!  

Ausgabe Nr. 377  |  49. Jahrgang
Zugestellt durch Österreichische Post www.aschbach-markt.gv.at
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Vorwort Bürgermeister
Liebe Aschbacherinnen & Aschbacher, liebe Jugend!

Wie schnell doch die Zeit vergeht. Schon wieder ist ein Jahr zu Ende und wir 
stehen unmittelbar vor dem Weihnachtsfest. Immer um den Jahreswechsel ist 
es Zeit, zurückzublicken auf das vergangene Jahr:

Kulturell konnten wir in diesem Jahr wieder eine Vielzahl an Veranstaltungen, 
Konzerten und Festen genießen. Allen Vereinen und Körperschaften möch-
te ich danken für ihren Einsatz für unsere Gemeinde, sei es als Veranstalter, 
als auch als Unterstützer unseres Vereinslebens. Dieses Mal möchte ich die 
Sportunion besonders erwähnen, die für alle Generationen und Altersgruppen 
ein reichhaltiges Bewegungsangebot bietet und vor allem in der Kinder- und 
Jugendarbeit einen wertvollen Beitrag für unsere Gesellschaft leistet. 

Wirtschaftlich können wir als Gemeinde auf ein erfolgreiches Jahr zurückbli-
cken. Vor allem dank unserer zahlreichen Unternehmen, die nicht nur Arbeits-
plätze für unsere Gemeindebürger bieten, sondern durch die Entrichtung der 
Kommunalsteuer einen wesentlichen Beitrag zur Finanzierung des Gemein-
dehaushaltes beitragen, konnten wieder viele Projekte umgesetzt werden!

Zu den wichtigsten begonnenen bzw. umgesetzten Projekte zählen heuer der 
Neubau des Kindergartens in der Austraße, der Rad- und Gehweg Krucka-
berg, der Ausbau des Glasfasernetzes sowie die Fertigstellung der Ortsdurch-
fahrt im Oberen Markt. Ebenso konnte der Kanal im Ortsteil Göstling sowie 
der Güterweg Bogenhof fertig gestellt werden! Die Fertigstellung der Ober-
flächenentwässerung in Form eines Drain Garden-Systems und die Asphal-
tierung in der Florianusstraße konnte erledigt werden.

Am 26. Jänner finden Gemeinderatswahlen statt. Aus diesem Anlass möch-
te ich mich bei allen GemeinderätInnen und MitarbeiterInnen für die gute, 
wertschätzende und konstruktive Zusammenarbeit bedanken. In Zeiten der 
globalen Konflikte, der politischen Streitereien auf Bundes- und Länder- 
ebene bin ich stolz auf unsere Gesprächskultur in unserer Gemeinde. Mein 
Ziel ist es, dass wir in Aschbach diese Kultur des Miteinander auch nach der 
Wahl im Jänner beibehalten werden. Nur so können wir unsere Gemeinde in 
eine gute und erfolgreiche Zukunft führen.

Ich wünsche allen Aschbacherinnen und Aschbachern eine besinnliche Weih-
nachtszeit, viele gute, herzerwärmende Gespräche und Begegnungen fernab 
vom Trubel der hektischen Konsumgesellschaft sowie allen Kindern schöne 
Weihnachtsferien und ein „braves Christkind“! Uns allen wünsche ich frohe 
Weihnachten und ein gutes, erfolgreiches und von gegenseitiger Achtung und 
Wertschätzung geprägtes neues Jahr 2025!

Euer Bürgermeister Martin Schlöglhofer

Medieninhaber, Herausgeber: Marktgemeinde Aschbach-Markt, Rathausplatz 11/1, 3361 Aschbach-Markt  
Tel.: 07476/77321 | Fax: DW 18 | gemeinde@aschbach-markt.gv.at | Druck: Druckerei Haider Manuel e.U., 4274 Schönau im Mühlkreis
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Bürgermeister Martin Schlöglhofer
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Gemeinderatswahl am 26. Jänner 2025
Am 26.01.2025 wird der Gemeinderat neu gewählt. Alle wahlberechtigten AschbacherInnen sind schon jetzt aufgeru-
fen, durch ihre Teilnahme an der Wahl der 23 Gemeinderäte ihr Interesse und ihre Entscheidung über die geleistete Arbeit 
und zu den einzelnen Kandidaten zu bekunden. In NÖ ist keine Direktwahl der BürgermeisterInnen möglich. 
Die Bürgermeisterin/der Bürgermeister wird aus der Mitte der Gemeinderäte vom Gemeinderat gewählt. 

Wer ist wahlberechtigt?
Aktiv wahlberechtigt, d.h. zur Stimmabgabe berechtigt, sind grundsätzlich:
 » österreichische StaatsbürgerInnen sowie Staatsangehörige eines anderen Mitgliedstaates der EU,
 » die am Wahltag mindestens 16 Jahre alt sind,
 » in der Gemeinde Aschbach-Markt ihren Hauptwohnsitz haben und 
 » nicht wegen einer gerichtlichen Verurteilung vom Wahlrecht ausgeschlossen sind.

Amtliche Wahlinformation
Die „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das gesamte Prozedere der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde. 
Mittlerweile sollte jede/r Wahlberechtigte die „Amtliche Wahlinformation - Gemeinderatswahl 2025“ erhalten haben. 

Zur Erleichterung der Wahlabwicklung bringen Sie bitte den personalisierten Abschnitt „Amtliche Wahl- 
information - Gemeinderatswahl 2025“ sowie ein Ausweisdukument am Wahltag zur Stimmabgabe mit!

Beantragung und Wählen mit einer Wahlkarte:

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann wird die frühzeitige Beantragung einer Wahl-
karte für die Briefwahl empfohlen. Gründe für eine Verhinderung sind z.B. Ortsabwesenheit, gesundheitliche Gründe 
(beispielsweise gebrechliche Personen) oder ein Auslandsaufenthalt. Die Wahlkarte kann bis zum 4. Tag vor dem 
Wahltag, dass ist der Mittwoch der 22.01.2025, schriftlich oder bis zum 2. Tag vor dem Wahltag, dass ist der Freitag 
der 24.01.2025, bis 12:00 Uhr mündlich beantragt werden. Telefonisch kann keine Wahlkarte beantragt werden.

Zur Beantragung einer Wahlkarte stehen drei Möglichkeiten zur Verfügung: 

 » Persönlich mit der personalisierten Anforderungskarte am Gemeindeamt (Bitte bringen Sie hierfür einen gültigen 
Lichtbildausweis mit), 

 » Schriftlich mit der abtrennbaren, personalisierten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder 
 » elektronisch im Internet: Mit dem personalisierten Code auf der „Amtlichen Wahlinformation“, Ablichtung eines 
amtlichen Lichtbildausweises, Eingabe der Reisepassnummer oder mittels digitaler Signatur kann rund um die Uhr 
unter www.meinewahlkarte.at eine Wahlkarte beantragt werden.

Die Wahlkarte muss bis spätestens 26.01.2025 um 06:30 Uhr bei der Gemeinde oder bis Wahlschluss im zuständigen 
Sprengel einlangen. Der Briefkasten am Gemeindeamt wird am Wahlsonntag, um 06:30 Uhr, entleert.

Machen Sie am 26.01.2025 von Ihrem demokratischen Recht der Stimmabgabe Gebrauch. 
Entscheiden Sie mit Ihrer Stimme, wer in den nächsten 5 Jahren 

für Sie im Gemeinderat vertreten sein soll.

WICHTIGE  INFOS ZUR  GR-WAHL 2025
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Ergebnis Nationalratswahl am 29.09.2024 - Gemeinde Aschbach-Markt

CHRISTBAUMENTSORGUNG

Es besteht wieder die Möglichkeit, Ihren Christ-
baum von der Gemeinde Aschbach-Markt abho-
len und entsorgen zu lassen. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich! Es werden nur Christbäume, 
bei denen sämtliche Metall- und Kunststoffteile 
entfernt wurden, von der Gemeinde entsorgt. 

Stellen Sie Ihren Christbaum am Mittwoch, den 
08. Jänner 2025 oder schon am Vortag an den 
Straßenrand. Die Bäume werden ab 07:00 Uhr 
abgeholt!

Barbara Halbmayr

Aufforderung des Rauchfang-
kehrers zur Mängelbehebung

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger!
Der Großteil der feuerpolizeilichen Beschau in Asch-
bach-Markt konnte schon vor mehreren Monaten abge-
schlossen werden. Hiermit möchten wir uns für die gute 
Zusammenarbeit bedanken. Die Mängelbehebungsfris-
ten sind mittlerweile fast alle abgelaufen. Viele haben 
die festgestellten Mängel schon behoben. Alle anderen 
fordern wir hiermit auf, dies umgehend zu tun. Die Behe-
bung muss schriftlich der Fa. Hüblauer gemeldet werden. 
Bitte das vor Ort ausgehändigte Mängelbehebungsblatt 
ausfüllen und an die Fa. Hüblauer senden.

Feuerwerkskörper /  
Pyrotechnik

Feuerwerkskörper sind mit Spreng- und/oder brennba-
ren Stoffen gefüllt. Das Zünden von Feuerwerkskörpern 
birgt immer eine Verletzungs- und Brandgefahr. 

Je nach Gefährlichkeit von Feuerwerksköpern/Silves-
terknallern gibt es unterschiedliche Altersbeschrän-
kungen und sonstige Voraussetzungen, die für ihren 
Besitz, ihre Verwendung und ihre Überlassung erfüllt 
sein müssen. Die Verwendung von Feuerwerkskör-
pern/Silvesterknallern der Kategorie F2 (Schweizer 
Kracher (Piraten), Knallfrösche, Batteriefeuerwerke, 
„Ladycracker“ etc.) ist im Ortsgebiet grundsätzlich 
ganzjährig verboten. Innerhalb und in unmittelbarer 
Nähe zu Krankenanstalten, Kinder-, Alters- und Er-
holungsheimen, Kirchen, Gotteshäusern sowie Tier-
heimen und Tiergärten ist die Verwendung von py-
rotechnischen Gegenständen immer verboten, auch 
außerhalb des Ortsgebietes. Die Verwendung in der 
Nähe von Tankstellen und anderen leicht entzündli-
chen oder explosionsgefährdeten Gegenständen, An-
lagen und Orten ist ebenfalls verboten.
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Ergebnis Nationalratswahl am 29.09.2024 - Gemeinde Aschbach-Markt

NÖ Heizkostenzuschuss 2024/2025

Die NÖ Landesregierung hat für so-
zial bedürftige NiederösterreicherIn-
nen die Gewährung eines einmaligen 
Heizkostenzuschusses für die Heiz-
periode 2024/25 in der Höhe von € 
150,00 beschlossen. Der Zuschuss 
kann bis 31.03.2025 am Hauptwohn-
sitz-Gemeindeamt beantragt werden. 

Wer kann den Zuschuss erhalten?
 » AusgleichszulagenbezieherInnen
 » BezieherInnen einer Mindestpen-
sion nach § 293 ASVG

 » BezieherInnen einer Leistung 
aus der Arbeitslosenvers., die 
als arbeitssuchend gemeldet sind 
u. deren Arbeitslosengeld/Not-
standshilfe den jeweiligen Aus-
gleichszulagenrichtsatz nicht 
übersteigt.

 » Sonstige EinkommensbezieherIn-
nen deren Familieneinkommen 
den Richtsatz nicht übersteigt.

1. 
a) österreichische StaatsbürgerIn-
nen sowie deren Familienangehöri-
ge, die über einen Aufenthaltstitel 
“Familienangehöriger” gemäß § 
47 Abs. 2 NAG verfügen und seit 
5 Jahren rechtmäßig im Bundesge-
biet aufhältig sind;
b) Staatsangehörige eines ande-
ren Vertragsstaates des Europäi-
schen Wirtschaftsraumes oder der 
Schweiz sowie deren Familienan-
gehörige im Sinne der Richtlinie 
2004/38/EG, soweit die Einreise 
nicht zum Zweck des Bezuges der 
gegenständlichen Förderung er-
folgt ist;
c) Drittstaatsangehörige mit einem 
Aufenthaltstitel “Daueraufenthalt-
EU” gemäß § 45 NAG oder “Dau-
eraufenthalt-EU” eines anderen 
Mitgliedstaates und einem Aufent-
haltstitel gemäß § 49 NAG;

d) österreichischen StaatsbürgerIn-
nen sozialrechtlich gleichgestellte 
Angehörige anderer Staaten;

2. 
Hauptwohnsitz in NÖ, seit mindes-
tens 6 Monaten vor Antragstellung 

3. 
Monatliche Bruttoeinkünfte, die den 
jeweiligen Ausgleichszulagenricht-
satz gemäß § 293 ASVG nicht über-
schreiten.

Benötigt werden:
Bankverbindung, E-Card und ak-
tuelle Einkommensnachweise aller 
im Haushalt gemeldeten Pesonen.

Weitere Infos sind unter www.noe.
gv.at (Heizkostenzuschuss) abrufbar.
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Ärzteinfo

Liebe Aschbacherinnen und Aschbacher!
 
Immer wieder taucht die Frage auf, an wen man sich 
wenden soll, wenn die Hausärztin Frau Dr. Spreitzer 
krankheitsbedingt ausfällt, ihren ordinationsfreien Tag 
hat bzw. wegen Urlaub geschlossen hat? In solchen Fäl-
len stehen Ihnen die Sprengelärzte des Sprengels 114 zur 
Verfügung. Dieser umfasst die Gemeinden Aschbach-
Markt, Oed-Oehling, Strengberg, Wallsee-Sindelburg 
und Zeillern. Alle anderen Ärzte sind nicht für unseren 
Sprengel zuständig und dürfen Patienten auch ablehnen.
 
Falls Sie außerhalb der Öffnungszeiten ein wichtiges 
medizinisches Anliegen haben, wenden Sie sich bitte te-
lefonisch an die Gesundheitshotline mit der Rufnummer 
1450, in lebensbedrohlichen Situationen an die Rettung 

144 und in der Nacht von 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr an 
den NÖ Ärztedienst 141.
 
Sprengelärzte des Sprengels 114

 » Dr. Isabella SPREITZER // 07476/77475 
Martinusstraße 10, 3361 Aschbach-Markt

 » Dr. Sylvia EDLMAYR // 07432/222390 
Siedlungsstraße 1, 3314 Strengberg

 
 » Dr. HESCHL OG // 07478/445 
Stadlweg 10, 3312 Oed-Oehling

 » Dr. Walter STEININGER // 07433/2333 
Alte Postgasse 5, 3313 Wallsee

Verleihung Goldener Ehrenring
Im Rahmen der Abschiedsfeier von Cornelia Wagner-
Sturm, am 27. September 2024, wurde ihr eine der 
höchsten Auszeichnung der Marktgemeinde Aschbach-
Markt zuteil. Bürgermeister Martin Schlöglhofer durfte 
ihr in Würdigung ihrer Verdienste um die Marktgemein-
de Aschbach den goldenen Ehrenring verleihen. 

Cornelia Wagner-Sturm war von 28.04.2000 bis 
15.04.2005 Mitglied des Gemeinderates und von 
15.04.2005 bis 13.05.2009 Vizebürgermeisterin unserer 
Gemeinde. Zusätzlich war sie langjährig für die Kultur 
in der Marktgemeinde verantwortlich (FIT-Tage, AHA) 
und Bildungs- und Heimatwerk-Koordinatorin der 
Kleinregion Herz des Mostviertels mit eigenem BHW-
Bildungsprogramm. Seit 2001 war sie Schulleiterin der 
Mittelschule Walther von der Vogelweide und seit Sep-
tember 2020 leitete sie den Schulcluster von Aschbach-
Markt und Wolfsbach.

Liebe Cornelia!
Im Namen der Marktgemeinde Aschbach-Markt bedan-
ke ich mich sehr herzlich für die gute Zusammenarbeit 
und deinen langjährigen Einsatz als Direktorin in unse-
rem Schulzentrum sowie auch für deine Stärke, die bei-
den Schulcluster-Standorte Aschbach und Wolfsbach zu 

leiten. Wir wünschen dir alles Gute für deinen wohl-
verdienten Ruhestand - verbunden mit vielen schönen 
Erinnerungen an deine „Schulzeit“. Möge dieser neue 
Lebensabschnitt dir jede Menge Zeit für die Dinge ge-
ben, die du liebst. Genieße jeden Moment!

Im Namen der Marktgemeinde Aschbach-Markt,
Bürgermeister Martin Schlöglhofer

Foto v.l.n.r.: Vizebgm. Gottfried Bühringer, Ehrenringträgerin 
Cornelia Wagner-Sturm, Nicole Kirchweger-Otter und Bgm. 
Martin Schlöglhofer
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Wie kommen die Fotos zu uns?
 » Per E-Mail an h.dorninger@gmail.com (einzel-
ne Fotos bzw. kleine Datenmengen inkl. allen 
bekannten Informationen dazu)

 » Hochladen eines ZIP-Ordners (mehrere Bilder 
inkl. einer Textdatei mit Informationen und ihren 
Kontaktdaten) unter: www.aschbach-markt.gv.at/
topothek - Dateien für Topothek hochladen

 » Bereitstellen der Fotos via Cloud - bitte dazu 
Zugriff für h.dorninger@gmail.com gewähren

 » Fotos bitte nicht per WhatsApp oder Facebook 
übermitteln!

Die Gemeinde hat das Projekt „Topothek Aschbach-
Markt“ ins Leben gerufen mit dem Ziel, eine Samm-
lung historischer Fotos und Ansichten von Aschbach-
Markt im Internet öffentlich zugänglich zu machen. 
Das Projektteam unter der Leitung von Christa Dorner, 
Clemens Griessenberger und Hermann Dorninger sam-
melt bereits Fotos, bereitet diese auf und recherchiert 
und ergänzt Informationen zu jedem dieser Fotos.

In der Topothek Aschbach-Markt wird es dann mög-
lich sein, die Fotos nach Personen, Jahr, Ort etc. zu 
durchsuchen, da all diese Informationen bei jedem 
Foto hinterlegt werden.

Um aber eine umfassende Fotosammlung von Asch-
bach-Markt erstellen zu können, benötigen wir je-
doch auch eure Mithilfe!

Was suchen wir?
 » Ansichtskarten
 » Fotos von Gebäuden, Straßen, Landschaften
 » Fotos von Veranstaltungen
 » Fotos vom Vereinsleben
 » Gruppenfotos (Kindergarten, Volks- und Hauptschule)
 » Fotos, die den früheren Alltag zeigen (Menschen bei 
der Arbeit, in der Freizeit etc.)

Für alle diese Fotos gilt:
 » Wir benötigen nur Fotos, die vor dem Jahr 2000 ge-
macht wurden!

 » Wir nehmen derzeit nur digitale Aufnahmen entge-
gen. Keine Papierfotos, Dias etc. bringen!

 » Die digitalen Fotos in bestmöglicher Qualität bereit-
stellen!

 » Scannen: 300 dpi, RGB, JPG mit max. Qualitätsstufe!
 » Abfotografieren mit dem Handy: Foto senkrecht 
und ohne Untergrund fotografieren (Foto ggf. zu-
schneiden).

 » Bitte unbedingt alle bekannten Informationen zu den 
einzelnen Fotos mitschicken!

 » Wann wurde das Foto gemacht?
 » Wo wurde das Foto gemacht?
 » Was bzw. wer ist auf dem Foto zu sehen?
 » Wer ist der rechtmäßige Besitzer des Fotos (Urhe-
berrecht)?

Die Topothek Aschbach-Markt wird im Frühjahr 2025 
online verfügbar sein und laufend um „neue“ Fotos 
und Informationen ergänzt werden.

Bei Fragen zur Topothek oder zur Foto-Bereitstellung 
steht euch Hermann Dorninger gerne zur Verfügung. 
E-Mail: h.dorninger@gmail.com 
Tel.: 0664 888 362 07

D a s l o k a l e O n l i n e -A r c h i v

Aschbach-Markt
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Gemeinderatssitzung am 11.09.2024

Errichtung Kindergarten und Tagesbetreu-
ungseinrichtung (TBE) Auftragsvergaben

In der Gemeinderatssitzung vom 29.03.2023 wurde die 
Grundsatzentscheidung für die Errichtung eines neuen 
Landeskindergartens mit zwei Gruppen und einer Tages-
betreuungseinrichtung gefasst und am 08.05.2024 wurde 
der Beschluss adaptiert. Nun soll das Projekt umgesetzt 
werden. Es liegen die Auftragsvergaben in der Gesamt-
höhe von € 1.849.368,02 zur Beschlussfassung vor. 

Der Gemeinderat beschließt die Auftragsvergaben für 
die Errichtung des neuen Kindergartens und der Tages-
betreuungseinrichtung.

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

Vergabe einer Ehrung durch die Marktge-
meinde Aschbach

Der Gemeinderat beschließt die Vergabe des Goldenen 
Ehrenrings an Frau Cornelia Wagner-Sturm in Anerken-
nung ihrer Verdienste. 

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

Errichtung Radweg Kruckaberg Auftragsver-
gaben

In der Gemeinderatssitzung vom 20.03.2024 wurde die 
Grundsatzentscheidung für die Errichtung des Rad- und 
Gehweges im Bereich der Landesstraße L84 – „Krucka-
berg“ auf einer Länge von ca. 1245 m und Gesamtkos-
ten von € 504.230,00 inkl. MwSt getroffen. Nun soll das 
Projekt umgesetzt werden. Der Gemeinderat beschließt 
die Auftragsvergaben:

 » für die Grundbau-Baumeisterarbeiten  
an die Fa. Hinterholzer GmbH  

in der Höhe von € 113.510,32 inkl. Mwst
 » für die Asphaltierungsarbeiten 
an die Fa. Porr GmbH  
in der Höhe von € 109.937,21 inkl. MwSt

 » für die Bepflanzungsarbeiten Nord 
an die Fa. MR Naturraummanagement GmbH  
in der Höhe von € 17.317,70 inkl. MwSt

 » für die Bepflanzungsarbeiten Süd 
an die Fa. Pflanzenversand Starkl GmbH  
in der Höhe von € 40.853,40 

 » für sonstige Arbeiten 
an die Straßenmeisterei Amstetten Nord  
in der Höhe von € 18.000,00 inkl. MwSt

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

• Übereinkommen mit den Grundeigentümern

Mit den betroffenen Grundeigentümern wurden Über-
einkommen für einen Grundabtausch bzw. Grundein-
lösung abgeschlossen. Der Gemeinderat beschließt die 
Übereinkommen mit den Liegenschaftsbesitzern.

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

• Übereinkommen mit Land NÖ

Für die Errichtung des Geh- und Radweges Kruckaberg 
wird ein Übereinkommen mit dem Land NÖ, vertreten 
durch die NÖ Straßenbauabteilung 6 (Amstetten), ab-
geschlossen. 

• Erhaltungserklärung

Weiters wird eine Erklärung zur Erhaltung der geförder-
ten Radverkehrsanlage abgegeben.

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür



ASCHBACH AKTUELL    |     9

Baulandmobilisierung Förderanträge

Sachverhalt: Am 29.03.2017 hat der Gemeinderat ein 
Förderprogramm zur Mobilisierung von Bauland be-
schlossen. Gefördert wird der Verkauf von förderfähigen 
Grundstücken, die nach der Eigentumsübertragung zum 
Bauplatz erklärt wurden und deren Bebauung überwie-
gend für Wohnzwecke sichergestellt ist, mit einer einma-
ligen Förderung von € 5.000,00. Antragsteller und Emp-
fänger der Förderung ist der Verkäufer des Grundstückes.

Der Gemeinderat beschließt die Gewährung der Förde-
rung zur Baulandmobilisierung an Frau Eva Maria Gru-
ber, Ferdinand Andri-Str. 4/6, Waidhofen/Ybbs und an 
Frau Maria Wagner, Stummerstr. 8/4/8 Haag. 

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

Tauschvertrag Fuchsluger/Marktgemeinde 
Aschbach-Markt

Bei der Fa. Fuchsluger soll das bestehende Regenrück-
haltebecken der Marktgemeinde verlegt werden. Dieses 

Sickerbecken befindet sich derzeit auf dem Grundstück 
Nr. 902 KG Aschbach Dorf (Eigentümer Christoph und 
Florian Fuchsluger) und soll neu situiert werden. Es soll 
ein Tauschvertrag abgeschlossen werden.

Der Gemeinderat beschließt den Tauschvertrag ab-
geschlossen zwischen der Marktgemeinde Aschbach-
Markt, auch als Verwalterin des öffentlichen Guts, und 
Herrn Florian Fuchsluger, Herrn Christoph Fuchsluger 
und Fuchsluger GmbH. 

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

Auflassung Übernahme öffentliches Gut 

Der Gemeinderat beschließt die Durchführung der Tei-
lungspläne GZ 12165 (Gehsteig Dorninger), GZ 12064 
(Gartenstraße) und GR 12136 (Brandtner).

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

Gemeinderatssitzung am 30.10.2024

Aufnahme Darlehen für Errichtung Kindergar-
ten und TBE

Für die Errichtung des neuen Kindergartens und der TBE 
soll ein Darlehen im Zuge der Landes-Finanzsonder-
aktion für Gemeinden in der Höhe von € 2.360.000,00 
aufgenommen werden.

Der Gemeinderat beschließt den Zuschlag der Darle-
hensaufnahme für das Vorhaben Errichtung des neu-
en Kindergartens und der TBE in der Höhe von EUR 
2.360.000,00 (LFS für Gemeinden) an die Hypo NÖ 
Landesbank Geschäftsstelle St. Pölten.

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

Nachtrag zum Mietvertrag vom 11.07.2014 mit 
Mag. Robert Decker betreffend die Räumlich-
keiten im Obergeschoß des Gemeindeamtes

In der Gemeinderatssitzung vom 11.07.2014 wurde der 
bis 31.12.2024 befristete Mietvertrag über die Räum-
lichkeiten im Obergeschoß des Gemeindeamtes mit 
Mag. Robert Decker, Am Hochfeld 1, 3361 Aschbach-
Markt beschlossen. 

Der Gemeinderat beschließt die unbefristete Verlänge-
rung des Mietvertrages über die Räumlichkeiten im Ober-
geschoß des Gemeindeamtes mit Mag. Robert Decker.

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
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Winterdienstverträge

Im Zusammenhang mit dem Winterdienst sollen die 
Arbeiten zur selbstständigen Besorgung außerhalb des 
Ortszentrums von Aschbach-Markt übertragen werden.

Der Gemeinderat beschließt die Winterdienstverträge 
für die Saisonen 2024-01.05.2030 mit der Fa. Prüller 
Land & Garten – Prüller Michael und der Fa. Hannes 
Wagner-Agrardienstleistungen. 

 

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

Annahme Förderungsvertrag mit Kommunal-
kredit Public Consulting GmbH (KPC) 

Der Förderungsvertrag wird aufgrund des Umweltförde-
rungsgesetzes zwischen dem Bundesminister für Land- 
und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft als 
Förderungsgeber, vertreten durch die Kommunalkredit 
Public Consulting GmbH und dem Förderungsnehmer 
Gemeinde Aschbach-Markt abgeschlossen.

Der Gemeinderat beschließt für das Projekt Wasserver-
sorgungsanlage BA 19 Sanierungen Göstling und Markt 
die vorbehaltlose Annahme des Förderungsvertrages 
der Kommunalkredit Public Consulting GmbH vom 
04.10.2024, GZ C305442.

Der Gemeinderat beschließt für das Projekt Wasserver-
sorgungsanlage BA 18 Blackout-Vorsorgemaßnahmen 
die vorbehaltlose Annahme des Förderungsvertrages 
der Kommunalkredit Public Consulting GmbH vom 
04.10.2024, GZ C2062792.

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

Abwasserbeseitigungsanlage – Diverse 
Kleinprojekte // Ingenieurmäßige Betreuung 
- nachträgliche Beschlussfassung

Für die Umsetzung der Projekte ABA BA 33, 35 und Sa-

nierungen wurden die Grundsatzbeschlüsse bereits gefasst. 
Das Projekt Abwasserbeseitigungsanlage – Diverse 
Kleinprojekte umfasst:

 » Brauhofstraße – Mischwasserkanal ca. 104 m, 3 Stk. 
Hausanschlüsse

 » Vogelweiderstraße – Mischwasserkanal ca. 58 m
 » Stellwerkstraße – Regenwasserkanal ca. 25 m, 3 Stk. 
Anschlüsse

 » Diemelweg – Regenwasserkanal ca. 25 m

Der Gemeinderat beschließt die nachträgliche Auftrags-
vergabe für die Ingenieurleistungen des Projektes „Ab-
wasserbeseitigungsanlage – Diverse Kleinprojekte“ an 
die Fa. IKW ZT GmbH.

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

Radweg Kruckaberg 

a) Übereinkommen mit Liegenschaftseigen-
tümer

In der Gemeinderatssitzung vom 11.09.2024 wurden 
die Arbeiten für die Errichtung es Rad- und Gehweges 
Kruckaberg vergeben und die Übereinkommen mit den 
Liegenschaftseigentümern beschlossen. Der Gemeinde-
rat möge die Übereinkommen mit den Liegenschafts-
besitzern wie im Sachverhalt angeführt beschließen. Sie 
bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses 
und liegen als Beilage 2 dem Protokoll bei.
 

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

Radweg Kruckaberg 

b) Mehrkosten

Bei der Baueinleitung am 18.09.2024 hat sich ergeben, 
dass sich Einbauten der EVN entlang des Rad- und 
Gehweges befinden. Es wurden Gespräche mit der EVN 
geführt und in Folge wurden Projektadaptierungen vor-
genommen, die zu Mehrkosten führen. 
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Der Gemeinderat beschließt den prognostizierten Mehr-
aufwand von ca. € 35.000,00 für die kleinräumige Ver-
längerung des Radweges beim Kreisverkehr, die zu-
sätzlichen Rohrquerungen bei den landwirtschaftlichen 
Zufahrten und die angeführten Erdbewegungen infolge 
einer Dammerhöhung.

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

ABA und WVA BB-Süd Erweiterung

a) Grundsatzentscheidung und Auftragsver-
gabe für die Erd-, Baumeister- und Installa-
tionsarbeiten

Im Betriebsgebiet Süd (Gunnersdorf) soll die Kanal- 
und Wasserleitung verlängert werden inkl. Wasserzäh-
lerschacht und Hydrant. 

Der Gemeinderat tifft die Grundsatzentscheidung gem. 
§ 35 Abs. 22 NÖ Gemeindeordnung für das Bauvorha-
ben „Verlängerung der Kanal- und Wasserleitung im 
Betriebsgebiet Süd“ mit geschätzten Gesamtkosten 
von € 73.000,00 exkl. MwSt zuzustimmen.Weiters 
beschließt der Gemeinderat gemäß dem Vergabevor-
schlag der Fa. IKW ZT GmbH die Auftragsvergabe für 
die Erd-, Baumeister- und Installationsarbeiten beim 
Projekt „Verlängerung der Kanal- und Wasserleitung 
im Betriebsgebiet Süd“ an die Firma Baumeister Karl 
Fürholzer Hoch- und Tiefbau GmbH in der Höhe von 
€ 62.054,31 exkl. MwSt.

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

ABA und WVA BB-Süd Erweiterung

b) Ingenieurmäßige Betreuung

Es soll die ingenieurmäßige Betreuung für das Projekt 
Verlängerung der Kanal- und Wasserleitung im Be-
triebsgebiet Süd beauftragt werden. Die Beauftragung 
des ursprünglichen Projektes ABA BA 33 und 35 und 
Sanierungen, WVA BA 17 und BA 19 erfolgte in der 
Gemeinderatssitzung vom 10.05.2023.

Der Gemeinderat beschließt die Auftragsvergabe der 
Ingenieurleistungen für die zusätzlichen ABA Projekte, 
Erweiterung ABA grabenlose Kanalsanierung und ABA 
BB-Süd, an die Fa. IKW ZT GmbH in der Höhe von € 
10.617,19 exkl. MwSt. Weiters stimmt der Gemeinde-
rat der Auftragsvergabe der Ingenieurleistungen für die 
zusätzlichen WVA Projekte, Verlängerung Abetzberg, 
Leitungstausch Kreisverkehr Steyrer Straße und Erwei-
terung WVA BB-Süd, an die Fa. IKW ZT GmbH in der 
Höhe von € 12.054,13 exkl. MwSt zu.

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

Bericht des Prüfungsausschusses

Der Vorsitzende des Prüfungsausschusses GR Kurt 
Schwab bringt dem Gemeinderat gemäß § 82 Abs. 3 NÖ 
Gemeindeordnung 1973 den schriftlichen Bericht über 
das Ergebnis der Prüfung vom 18.09.2024 zur Kennt-
nis. Geprüft wurde das Bauvorhaben Göstling.

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.

Errichtung Provisorium Kindergarten

Die Kindergartenneubau in der Austraße ist im vollen 
Gange und soll bis Ende August 2025 fertiggestellt 
sein. Da bereits ab Februar 2025 die neue KG-Gruppe 
benötigt wird ist eine provisorische Unterbringung er-
forderlich. Im Rahmen der Gesamtkosten sind ebenfalls 
Sanierungsarbeiten (Malerarbeiten) für den Eingangs-
bereich des provisorischen Kindergartens enthalten. 
Zudem beinhalten die Gesamtkosten einen Betrag in 
Höhe von € 17.662,85 für Kindergarteneinrichtungen, 
die nach Beendigung des provisorischen Betriebs im 
neuen Kindergarten weiterverwendet werden können.

Der Gemeinderat beschließt die Auftragsvergaben für 
die Errichtung des Kindergartenprovisoriums im ehe-
maligen Feuerwehrhaus in der Badstraße 3.

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
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Übernahme in die Erhaltung und Verwaltung 
der Gemeinde entlang der L6208 km 5,3 – km 
5,8 (Gehsteig, Abstellflächen und Grünanlagen)

Im Zuge der Herstellung der L 6208 Oberer Markt ist 
folgende Erklärung der Marktgemeinde Aschbach-
Markt zu beschließen:

Der Gemeinderat gibt die Erklärung betreffend Über-
nahme in die Erhaltung und Verwaltung der Gemeinde 
Landesstraße L6208, km 5,3 bis km 5,8, Gehsteig, Ab-
stellflächen und Grünanlagen ab.

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

Weihnachtsstimmung in 
Aschbach-Markt

Auch dieses Jahr wurde durch die Bauhofmitarbeiter 
mit Unterstützung durch die Firma Pabst ganz traditio-
nell eine große Tanne am Aschbacher Rathausplatz auf-
gestellt. Gespendet wurde die wunderschöne Tanne von 
Familie Graf - ein herzliches Dankeschön dafür!

Mit den vielen weiteren beleuchteten Christbäumen von 
Familie Unterberger und der Weihnachtsbeleuchtung im 
Marktgebiet bringen wir vorweihnachtliche Stimmung 
nach Aschbach-Markt und stimmen uns gleichzeitig auf 
die Weihnachtszeit ein.

Foto v.l.n.r.: Hubert Hausleitner (Firma Pabst), Felix Maisch-
berger, Elisabeth Dorninger, Thomas Griessenberger und Ro-
man Fehringer (Bauhofmitarbeiter Aschbach-Markt)

INFO ZUR WASSERZÄHLERABLESUNG

Seit heuer erhalten nur mehr jene Liegen-
schaftsbesitzerInnen eine Information zur Was-
serzählerablesung, in deren Objekt noch kein 
funkauslesbarer Wasserzähler eingebaut ist! 

Bei allen anderen Liegenschaften wird der Zäh-
lerstand automatisch per Fernauslesung abge-
lesen. 

Geschäftsführerwechsel bei 
der Moststraße 

In der LEADER-Region Tourismusverband Moststra-
ße stand ein Wechsel bevor: Maria Ettlinger trat zum 
31. August 2024 als Geschäftsführerin zurück. Mit 
Georg Trimmel präsentiert Hinterholzer einen passen-
den Nachfolger, ein erfahrener Regionalentwickler und 
Kenner der Region. 

Foto © Moststraße: v.l.n.r. Georg Trimmel, Obfrau Bgm. Mi-
chaela Hinterholzer, Maria Ettlinger 
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Winterdienst – Schneeräumung 
Seitens der Marktgemeinde Aschbach-Markt wird 
auf die gesetzlichen Anrainerverpflichtungen, des 
§ 93 Straßenverkehrsordnung 1960 - StVO 1960, 
BGBl 1960/159 idgF, hingewiesen. Im Ortsgebiet 
müssen LiegenschaftseigentümerInnen zwischen 06.00 
und 22.00 Uhr Gehsteige, Gehwege und Stiegenhäuser 
innerhalb von 3 m entlang ihrer gesamten Liegenschaft 
von Schnee räumen. Bei Schnee und Glatteis müssen 
Sie diese auch streuen. Ist kein Gehsteig vorhanden, 
muss der Straßenrand in der Breite von 1 m geräumt 
und bestreut werden. In einer Wohnstraße ohne Geh-
steige muss auf der Fahrbahn ein 1 m breiter Streifen 
entlang der Häuserfront gereinigt und bestreut werden. 

Außerhalb des Ortsgebietes gilt die genannte Räum- 
und Streupflicht nach der Straßenverkehrsordnung 
nicht. Zu beachten ist dort jedoch die Haftung des We-
gehalters bei vorsätzlicher oder grob fahrlässiger Ver-
letzung seiner Verkehrssicherungspflicht. Durch die 
Schneeräumung und Entfernung von Dachlawinen 
dürfen andere StraßenbenützerInnen nicht gefährdet 
oder behindert werden; nötigenfalls müssen die gefähr-
deten Straßenstellen abgeschrankt oder geeignet ge-
kennzeichnet werden.

Um den „Schneepflugfahrern“ die Arbeit überhaupt zu 
ermöglichen, sind entlang der Straßen und Zufahrten 
im Abstand von max. 25 m und neben Straßensteinen, 
Schächten oder sonstigen Hindernissen, beidseitig und 
paarweise Schneestecken zu setzen, damit die Trasse, 
besonders bei höheren Schneelagen überhaupt sichtbar 
bleibt sowie eine Beschädigung der Räumfahrzeuge 
verhindert wird. Verparkte Flächen können nicht mit 
dem Schneepflug geräumt werden!

Die Schneeräumung wird oftmals durch überhän-
gende Sträucher und Äste behindert. Wir ersuchen 
deshalb die Haus- und Grundbesitzer darauf zu achten 

und allenfalls entsprechende Regulierungsschnitte vor-
zunehmen, um das Lichtraumprofil entlang der Straße 
beidseitig freizuhalten (bei Straßen in der Höhe von 
mind. 4,5 m und bei Gehsteige von 2,5 m). Bitte be-
denken Sie auch, dass Äste durch das Gewicht des 
Schnees tiefer gedrückt werden. 

Bei der Durchführung des Winterdienstes auf öffentli-
chen Verkehrsflächen kann es aus arbeitstechnischen 
Gründen vorkommen, dass die Straßenverwaltung Flä-
chen räumt und streut, für welche die Liegenschaftsei-
gentümer selbst zur Räumung und Streuung verpflichtet 
sind. Die Marktgemeinde Aschbach-Markt weist aus-
drücklich darauf hin, dass …
 » es sich dabei um eine (zufällige) unverbindliche Ar-
beitsleistung der Gemeinde Aschbach-Markt handelt, 
aus der kein Rechtsanspruch abgeleitet werden kann.

 » die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit ver-
bundene zivilrechtliche Haftung für die zeitgerechte 
und ordnungsgemäße Durchführung der Arbeiten in 
jedem Fall beim verpflichteten Anrainer bzw. Grund-
eigentümer verbleibt. 

 » eine Übernahme dieser Räum- und Streupflicht durch 
stillschweigende Übung im Sinne des § 863 Allge-
meines Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) hiermit 
ausdrücklich ausgeschlossen wird. 

Weiters wird darauf hingewiesen, dass der Schnee 
von Häusern oder Grundstücken nicht auf der Stra-
ße abgelagert werden darf.

Die Marktgemeinde Aschbach ersucht um Kenntnis-
nahme und hofft, dass durch ein gutes Zusammenwir-
ken der kommunalen Einrichtungen und des privaten 
Verantwortungsbewusstseins auch im kommenden 
Winter wieder eine sichere und gefahrlose Benützung 
der Gehsteige, Gehwege und öffentlichen Straßen im 
Gemeindegebiet möglich ist.

Der Winterdienst bringt jedes Jahr eine Menge 
Arbeit für unsere Mitarbeiter, daher ersuchen 
wir Sie zu bedenken, dass der Schneepflug 
nicht überall gleichzeitig sein kann und dass 
es dauern kann, bis auch Ihre Liegenschaft 
von den Schneemengen befreit wird.

Siegfried Sumps
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Jahresrückblick  
der Gemeindebediensteten
Das Jahr steht kurz vor dem Abschluss und wir dürfen 
auf Vergangenes zurückblicken. Wenn MitarbeiterInnen 
in den Ruhestand gehen, sich beruflich verändern oder 
in Karenz gehen, entstehen immer wieder Lücken in 
der Personalbesetzung. Daher wurden im heurigen Jahr 
mehrere neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bei der 
Marktgemeinde Aschbach eingestellt. Derzeit besteht 
das Team der Gemeinde Aschbach-Markt aus 45 Mit-
arbeiterInnen davon befinden sich 4 Mitarbeiterinnen in 
Mutterschutz bzw. in Karenz (Stand 01.12.2024).

Landeskindergarten 1

Seit dem 01.02.2024 unterstützt Frau Daniela Leiden-
frost das engagierte Team des Landeskindergarten 1 und 
trägt zur Förderung und Betreuung der Kinder bei. Eben-
falls neu ins Team aufgenommen wurde mit 02.09.2024 
Frau Makbule Günes mit 20 Wochenstunden.

Landeskindergarten 3

Auch im Kindergarten Krenstetten forderte eine Neu-
ausrichtung personelle Umstrukturierungen. Frau Laris-
sa Hintsteiner, die mit 20 Wochenstunden als Kinder-
betreuerin im Landeskindergarten Krenstetten angestellt 
wurde, brachte Ende Juli eine Tochter zur Welt. Daher 

haben wir mit Frau Gabriele Ritt per 02.09.2024 eine 
neue Mitarbeiterin für den Kindergarten Krenstetten ge-
wonnen.

Gemeindebauhof

Frau Heidelinde Gollnhuber, die zwei Jahrzehnte im 
Gemeindebauhof tätig war, verließ mit 29.02.2024 die 
Arbeits- und Berufswelt und trat nun in den wohlver-
dienten Ruhestand ein. Heidelinde verschönerte nicht 
nur das Ortsbild durch die Grünraumpflege, sondern 
war auch immer zur Stelle, wenn Not am Mann war. Sie 
war in der Gemeinde Aschbach-Markt einfach ein uni-
verselles „Mädchen für alles“. Dafür sagen wir nochmal 
herzlichen DANK! 

Das Dienstverhältnis mit Herrn Christian Wieser wur-
de im beidseitigen Einvernehmen aufgelöst. Herr Wie-
ser hat die Gemeinde verlassen, um sich einer neuen 
beruflichen Herausforderung zu stellen. Er war seit dem 
06.09.2022 Teil des Bauhof-Teams.

Von 02.05. bis 31.08.2024 unterstützte Herr Gabriel 
Mayrhofer das Bauhofteam und im Besonderen bei der 
Grünraumpflege in der Gemeinde. Er brachte umfang-
reiche Erfahrung in diesem Bereich mit. 

Neue MitarbeiterInnen der Marktgemeinde Aschbach-Markt:  1. Reihe v.l.n.r.: Gabriele Ritt, Makbule Gü-
nes, Agnes Katona und Felix Maischberger | 2 . Reihe v.l.n.r.: Daniela Leidenfrost und Doris Lammerhuber 
Foto rechts: Christina Gugler
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Wir danken allen ausgeschiedenen MitarbeiterIn-
nen für die gute Zusammenarbeit und wünschen 
ihnen für ihren weiteren Berufs- und Lebensweg 
alles Gute. Die neu aufgenommenen Mitarbeiter-
Innen heißen wir herzlich willkommen und freu-
en uns auf eine erfolgreiche und harmonische Zu-
sammenarbeit und wünschen ihnen weiterhin viel 
Freude und Ausdauer bei der Arbeit.

Mit 01.08.2024 hat Herr Felix Maischberger mit 40 
Wochenstunden seine Tätigkeit als Bauhofmitarbeiter 
aufgenommen und sich bereits bestens eingearbeitet. 
Gemeinsam mit seinen Bauhofkollegen ist er für sämt-
liche Außendienstarbeiten in unserer Gemeinde zu-
ständig. 

Schulzentrum

Die schulische Nachmittagsbetreuung (NABE) ist seit 
langem ein fixes Angebot für die Kinder und Familien 
in unserer Gemeinde. Vom warmen Mittagessen nach 
dem Unterricht, über pädagogische Unterstützung bei 
den Hausübungen bis hin zum gemeinsamen Spielen 
- fast 100 Kinder nutzen das Angebot bereits. Da die 
schulische Nachmittagsbetreuung auch künftig ein 
wichtiges Bildungs- und Betreuungsangebot in unse-
rer Gemeinde bleiben soll, wurde mit Schulbeginn 
Frau Christina Gugler mit 6 Wochenstunden und mit 
01.10.2024 Frau Doris Lammerhuber mit 20 Wo-
chenstunden eingestellt. Frau Lammerhuber wechselt 
ab Februar 2025 in das Kindergartenprovisorium beim 
alten Feuerwehrhaus.

Aufgrund der Karenzierung von Frau Rebeca-Alina 
Sirbu wurde Frau Agnes Katona per 02.09.2024 mit 
30 Wochenstunden als Unterstützung für Reinigungs-
arbeiten im Schulzentrum aufgenommen.

Ferialarbeiter im Sommer

Die Marktgemeinde Aschbach beschäftigte auch heuer 
wieder 14 Jugendliche aus der Gemeinde als Ferial-
praktikanten. Diese hatten in den Sommerferien die 
Möglichkeit einen Einblick ins Berufsleben zu bekom-
men und unterstützten unsere Gemeindemitarbeiter- 
Innen sehr fleißig bei der Arbeit. Wir bedanken uns 
sehr herzlich für die tatkräftige Mithilfe und wünschen 
ihnen weiterhin alles Gute.

Auflösung des Dienstverhältnisses von Frau 
Maria Prinz

Seit November 2003 ist Frau Maria Prinz mit der 
Betreuung der Aufbahrungshalle betraut und hat die-
se Aufgabe stets mit außergewöhnlicher Sorgfalt, 
Verlässlichkeit und großem Engagement ausgeführt. 
Zu ihrem umfangreichen Tätigkeitsbereich zählten 
unter anderem die Reinigung der Halle und des an-
geschlossenen öffentlichen WCs sowie die Organi-
sation und Einhaltung der Öffnungs- und Schließzei-
ten. Die damit verbundene ständige Anwesenheit und 
Erreichbarkeit stellte hohe Anforderungen, die Frau 
Prinz über viele Jahre hinweg vorbildlich gemeistert 
hat. Aus gesundheitlichen Gründen hat Frau Maria 
Prinz um die Auflösung ihres Dienstverhältnisses per 
31.12.2023 gebeten. 

Die Gemeinde möchte sich bei Frau Prinz für ihre 
langjährige, wertvolle Arbeit und ihr unermüdliches 
Engagement in den vergangenen 20 Jahren herzlich 
bedanken. Sie hat mit ihrer Einsatzbereitschaft und 
Umsicht einen bedeutenden Beitrag geleistet, der weit 
über ihre täglichen Aufgaben hinausging. Wir wün-
schen Frau Prinz für die Zukunft alles Gute, insbe-
sondere Gesundheit und Zufriedenheit, und danken 
ihr von Herzen für ihren jahrzehntelangen Einsatz für 
unsere Gemeinde.
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Statistischer Rückblick 2020 - 2024
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Ausschuss für Wirtschaft, Arbeits-
markt und Projektcontrolling
Klein- und EinzelunternemerInnen vor den 
Vorhang!

Sehr geehrte Damen und Herren und 
geschätzte Kollegen und Kollegin-
nen der Aschbacher Wirtschaft!

Wir haben in Aschbach-Markt eine 
gute Mischung von Gewerbebetrie-
ben, bis hin zu einem krisensiche-
ren Industriebetrieb. Trotz der ange-

spannten wirtschaftlichen Lage freut es mich, dass diese 
im Großen und Ganzen ihre gut ausgebildeten Mitarbei-
terInnen beschäftigen können. Wir kennen alle unsere 
betrieblichen Aushängeschilder in unserer Gemeinde. 
Es gibt jedoch auch sehr viele engagierte Personen, die 
ein Gewerbe gemeldet haben und somit auch einen gro-

ßen Beitrag an der gesellschaftlichen und wirtschaftli-
chen Entwicklung in unserem Ort beitragen.

Wir im Wirtschaftsausschuss haben uns entschlossen, 
diese UnternehmerInnen einmal ganz bewusst vor den 
Vorhang zu holen. In dieser Weihnachtsausgabe der Ge-
meindezeitung möchten wir all diesen Klein- und Ein-
zelunternehmerInnen die Möglichkeit bieten, sich in 
einem kleinen Inserat vorzustellen.

Ich möchte mich bei allen Verantwortlichen der Asch-
bacher Wirtschaft für ihren Einsatz und ihr Engagement 
bedanken und euch ein frohes Weihnachtsfest und ein 
erfolgreiches Jahr 2025 wünschen!

GGR Reinhard Gugler
Ausschussvorsitzender

Sandstrahltechnik               3361 Krenstetten
ac.strahltechnik@gmail.com         Schwaig 1
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Darmgesundheit
Die Basis für unser Wohlbefinden

Ernährungsberatung
Darmregulierende Therapien
Ernährungs-Vorträge / Workshops

Gruppenkurse
Hatha, Vinyasa & Yin Yoga

Diätologin
MikronährstoffCoach®
Sporternährungscoach

JULIA SCHODER, BSc.

naehrstoffwelt.at

Yoga in Aschbach

Alle Kurse und Anmeldung: jogawelt.at

Jetzt

kosten
loses

Erstge
spräch

buchen
!
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MUTTER-ELTERN BERATUNG  
FÜR KINDER VON 0-6 JAHREN

Mutterberatungsstelle:
Badstraße 10, 3361 Aschbach-Markt

Dr. Sebastian Schaub, 
Facharzt für Kinder- und Jugendheilkunde

 »
 » MI, 15.01.2025, 15.00 - 16.00 Uhr
 » MI, 19.02.2025, 15.00 - 16.00 Uhr
 » MI, 19.03.2025, 15.00 - 16.00 Uhr
 » MI, 16.04.2025, 15.00 - 16.00 Uhr

Bericht vom Finanzausschuss
Investitionen im 
Bereich Straßen-
bau und Nebenan-
lagen und in den 
Bereichen Wasser-
versorgung und 
Abwasserbeseiti-

gung sind fixe Ausgabenpositionen 
im jährlichen Finanzhaushalt. Im 
heurigen Jahr war auch Baubeginn 
für den neuen Kindergarten und die 
Tagesbetreuungseinrichtung in der 
Austraße 1. Auch mit den Arbeiten 
beim Radweg Kruckaberg  wurde 
im Herbst begonnen. Die Arbei-
ten beim Breitbandausbau konnten 
hingegen im Herbst abgeschlossen 

werden. Alle Beteiligten zeigten 
sich bei diesem Projekt sehr koope-
rativ. Danke dafür.

Auf den Gesamtfinanzierungs-
haushalt haben sich die gesun-
kenen Kosten für Energie sowie 
die Trendwende bei den Zinsen 
positiv ausgewirkt. Bei der Kom-
munalsteuer hat sich die gute Ent-
wicklung, Dank vieler sehr gut 
wirtschaftender UnternehmerIn-
nen, in unserer Gemeinde auch im 
heurigen Jahr fortgesetzt. 

Zu einem Spannungsfeld bei den 
Finanzen führt die Tatsache, dass 

bei den Ausgaben für  den Nieder-
österreichischen Krankenanstal-
tenbeitrag und bei der Sozialhilfe-
umlage in den nächsten Jahren mit 
nicht unerheblichen Kostensteige-
rungen zu rechnen ist. 

Der Grundsatz, dass wir mit den 
uns zur Verfügung stehenden 
Mitteln möglichst viele wichtige 
Projekte umsetzen wollen und als 
Dienstleister für die Bürger unse-
rer Gemeinde da sind, wird sich 
wohl auch in den nächsten Jahren 
nicht ändern. 

Seit 20 Jahren durfte ich die Funkti-
on des Finanzreferenten in unserer 
Gemeinde ausüben und blicke auf 
eine sehr spannende Zeit zurück. 
Viele Projekte wurden verwirk-
licht, viele Projekte stehen weiter-
hin an. Ein großes DANKE an alle 
Mitglieder des Finanzausschusses 
und vor allem auch an Ernst Haider. 
Durch die konsequente Arbeit und  
konstruktiven Gespräche konnten 
wir immer wieder Lösungen zum 
Wohle der Bürger in unserer Ge-
meinde finden. 

Gottfried Bühringer, Vbgm
Ausschussvorsitzender

Ausschussmitglieder v.l.n.r.: Bgm. Martin Schlöglhofer, GGR Hermann Mayrhofer, 
GR Josef Wieser, GR Kurt Schwab, Vizebgm. Gottfried Bühringer, GGR Michael 
Wagner und GR Johannes Stiefelbauer
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Jahresbericht Umweltausschuss
Dieses Jahr hatten wir in unserer Region wieder Glück 
mit der Wetterlage - wobei die globale Erwärmung ge-
nerell immer mehr spürbar wird und auch die Wetterex-
treme zunehmen. Der vergangene Winter war sehr mild, 
die Monate Mai und Juni verregnet und der Sommer 
wieder sehr trocken und heiß. Mitte September kam 
dann der lang ersehnte Regen, der leider in manchen 
Regionen, durch zu intensiven Niederschlag über meh-
rere Tage, zu großen Überschwemmungen führte und 
großen Schaden anrichtete. Glücklicherweise blieb un-
sere Gemeinde von schlimmeren Hochwasserschäden 
verschont.

In den Umweltausschuss- und e5-Sitzungen wurden an-
hand des Umweltberichts einige Projekte genauer be-
sprochen. Um den Energieverbrauch des Bauhofgebäu-
des zu senken, wird dieses von fossiler Energie auf eine 
Hackschnitzelheizung umgestellt und thermisch saniert. 
Eine PV-Anlage wurde ebenfalls moniert, wie auch auf 
den meisten anderen öffentlichen Gebäuden. Beim Bau 
des neuen Kindergartens wird auf umweltfreundliche 
Holz-Baustoffe gesetzt, die später für ein wohlfühlen-
des Raumklima für unsere Kleinkinder sorgen werden. 

Vom Kruckaberg bis zur großen Unterführung wird 
ein neuer Radweg errichtet, der für sichere Bewegung 
sorgen wird. Entlang des Radweges wurden Bäume ge-
pflanzt, die diesen noch verschönern.

So wie die Gemeinde sind auch einige Betriebe, wie 
z.B. die Berglandmilch, in den letzten Jahren bemüht, 
energieautark zu werden und Investitionen zu tätigen, 
um unabhängiger von Energieimporten aus dem Aus-
land zu werden. Es hat auch Vorteile für jeden Haushalt, 
darin zu investieren. Daher haben wir am 14. November 
zum Vortrag „Der energieautarke Haushalt“ eingeladen, 

der sehr gut besucht war. Wie jedes Jahr haben wir auch 
heuer im Frühjahr die Flurreinigung durchgeführt. Mit 
Hilfe der Vereine und unseren Schulen haben wir Asch-
bach wieder sauber gemacht. Danke den fleißigen Hel-
fern!

Die Marktgemeinde Aschbach hat das öffentliche Ge-
meindegrün im vorigen Jahr nach den Kriterien von 
„Natur im Garten“ zu 100% ökologisch bewirtschaftet 
und gepflegt und wurde daher von der NÖ-Umweltbe-
wegung „Natur im Garten“, durch LH Johanna Mikl-
Leitner, mit dem „Goldenen Igel“ ausgezeichnet. Im 
Mittelpunkt stehen dabei die Kernkriterien: Verzicht auf 
chemisch-synthetische Pestizide und Düngemittel so-
wie auf Torf. Zugleich wird großer Wert auf biologische 
Vielfalt und Gestaltung mit heimischen und ökologisch 
wertvollen Pflanzen gelegt.

Unsere vier beliebten VOR-Schnuppertickets sind im-
mer im Einsatz und teilweise bereits einige Wochen im 
Vorhinein ausgebucht. Danke dem Verkaufsteam von 
Danecker‘s Körberl für die Abwicklung. 

Unser Aschbach wurde heuer für die 25-jährige Mit-
gliedschaft als Klimabündnisgemeinde ausgezeichnet. 
Ermöglicht wurde dies durch die vielen umgesetzten 
Umwelt- und Klimamaßnahmen. Wir werden uns auch 
weiterhin für den Klimaschutz einsetzen und dürfen uns 
nicht von Machtmenschen verleiten lassen, den Kurs zu 
ändern. Wir sind es unseren Kindern schuldig, uns ge-
meinsam für unsere Umwelt einzusetzen!

In diesem Sinne wünsche ich ein frohes Weihnachtsfest 
und alles Gute im neuen Jahr 2025!

Hermann Mayrhofer, Umweltgemeinderat

Fotos v.l.n.r.: Vortrag - Der energieautarke Haushalt | Flurreinigung | Verleihung „Goldener Igel“ durch LH Johanna Mikl-Leitner
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Stammtisch der  
„Dorf- & Stadterneuerung
Aschbach-Markt feiert  
25 Jahre Klimabündnis- 
Mitgliedschaft

Seit nun mehr als zwei Jahrzehnten setzt sich die Ge-
meinde Aschbach-Markt als Teil des Klimabündnis-
Netzwerks aktiv für den Klimaschutz ein. Im Rahmen 
eines feierlichen Stammtischs der Dorf- & Stadterneue-
rung in Kilb wurden Aschbach-Markt und andere Ju-
biläumsgemeinden aus dem Mostviertel ausgezeichnet.

Bürgermeister DI(FH) Martin Schlöglhofer betont: „Wir 
sind stolz, Teil vom Klimabündnis zu sein und gemein-
sam mit unseren BürgerInnen nachhaltige Projekte um-
zusetzen. Unsere Gemeinde hat seit dem Beitritt große 
Fortschritte gemacht, so wurden zum Beispiel zahlrei-
che gemeindeeigenen Gebäude mit Photovoltaikanla-
gen ausgestattet, Drain Garden-Systeme errichtet, viele 
Baumpflanzungen vorgenommen und als jüngstes nach-
haltiges Projekt ist der Kindergartenneubau zu erwäh-
nen, der in Holzmassivbauweise errichtet wird.“

„Die langjährigen Klimabündnis-Gemeinden sind Vor-
bilder. Für sie gibt es keine bessere Bühne, um andere 
zu inspirieren als den Stammtisch der Dorf- & Stadt-

erneuerung, bei dem über 350 GemeindepolitikerInnen 
aus dem Mostviertel zusammengekommen sind“, er-
klärt Petra Schön, Geschäftsführerin vom Klimabünd-
nis NÖ.

LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf ist sichtlich stolz 
und betont: „Niederösterreichs Gemeinden sind wich-
tige Partner. Durch ihren unermüdlichen Einsatz ist 
Niederösterreich europaweit Vorreiter beim Klima-
schutz – in keiner anderen Region gibt es so viele Kli-
mabündnis-Gemeinden wie bei uns.“

Das Klimabündnis ist das größte europäische Klima-
schutz-Netzwerk. Unter dem Motto „Global denken, 
lokal handeln“ verbinden wir Gemeinden, Betriebe 
und Bildungseinrichtungen aus 25 Ländern mit indige-
nen Organisationen im Amazonas. Das Klimabündnis 
setzt sich für den Schutz indigener Gebiete, den Erhalt 
des Regenwaldes und Klimaschutz an Ort und Stelle 
ein: Alleine in Österreich arbeiten mehr als 3.800 Mit-
gliedsorganisationen an einer besseren Welt – darunter 
über 420 Gemeinden in Niederösterreich.

Stammtisch im Zeichen der 
Ortskernentwicklung

Beim Stammtisch der „Dorf- & Stadterneuerung“ 
nahm neben e5-Teamleiter Johann Sturl und Vizebgm. 
Gottfried Bühringer auch eine Delegation der Dorfer-
neuerung Krenstetten teil - Herbert Ganser, Alois Gün-
ther und Obmann Wolfgang Schlögelhofer diskutierten 
dabei gemeinsam mit zahlreichen weiteren interessier-
ten Gästen mit LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf 
und Gemeindebundpräsident Johannes Pressl über 
aktuelle Themen der Dorf- und Stadtentwicklung, und 
dabei ganz besonders über die Ortskernentwicklung. 

Das erklärte Ziel der neuorganisierten Dorf- & Stadt-
erneuerung – die Gemeindeagentur, die Gemeinden 
und Ehrenamtliche besser zu begleiten, besser zu un-
terstützen und gezielter zu fördern, sei klar gelungen, 
konnte LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf positive 
Bilanz ziehen.

Klimabündnis-NÖ-Geschäftsführerin Petra Schön, e5-Team-
leiter Johann Sturl, Vizebgm. Gottfried Bühringer und LH-
Stellvertreter Stephan Pernkopf (Fotocredit: Erich Marschik)
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Wir in Krenstetten sind „Stolz 
auf unser Dorf“

Vor den Vorhang gebeten wurden aber auch jene Ver-
eine und Gemeinden, die im Rahmen der Förderaktion 
„Stolz auf unser Dorf“ ein Projekt eingereicht haben 
und dieses auch finanziell unterstützt wird. Bei uns 
in Krenstetten wurde die Aktion genutzt, das Projekt 
Umbau öffentlicher Kinderspielplatz umzusetzen. 

LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf überreichte der 
Dorferneuerung Krenstetten die Plakette „Stolz auf 
unser Dorf“, die künftig direkt vor Ort angebracht 
auf die Initiative hinweisen wird.

Dorferneuerung  
Krenstetten

Anfang Juli starteten wir mit unserem Projekt „Umbau 
Kinderspielplatz Krenstetten“. Dabei wurde ein beste-
hender Spielhügel abgetragen und in passender Form 
wieder aufgebaut. Danach Humus aufgetragen und 
Rasen angesät. Auf diesem Hügel wurde eine Rutsche 
und eine Aufstiegshilfe mit Seil montiert. Die Rutsche 
und Aufstiegshilfe, sowie eine daneben aufgestell-
te Netzschaukel, wurden von der Gemeinde bezahlt. 
Sämtliche Arbeiten, alle Erdarbeiten, das Anlegen 
des Rasens sowie die Montage der Spielgeräte wur-
den von der Dorferneuerung durchgeführt. Finanziert 
wurde der Umbau über die  Aktion „Stolz auf unser 

Dorf“ der Dorferneuerung NÖ und der Rest von der 
Dorferneuerung Krenstetten. Anlässlich der offiziellen 
Fertigstellung des neugestalteten Kinderspielplatzes 
kamen der Bürgermeister und Vizebürgermeister in 
den Kindergarten Krenstetten. Dort wurde gemeinsam 
mit den Kindern und den Mitgliedern der Dorferneue-
rung gefeiert. Herzlichen Dank an die Gemeinde und 
an alle die beim Projekt mitgeholfen und dieses unter-
stützt haben. Den Kindern wünschen wir viel Freude 
mit den neuen Spielgeräten.

Herzlichen Dank an alle Mitglieder, Gönner und 
Freunde der Dorferneuerung für ihre Unterstützung. 
Der Vorstand der Dorferneuerung Krenstetten wünscht 
allen frohe Weihnachten, Gesundheit, Glück sowie 
viel Erfolg im Jahr 2025.

Am Bild v.l.: LH-Stv. Stephan Pernkopf, Vizebgm. Gottfried 
Bühringer, Alois Günther, Wolfgang Schlögelhofer, Herbert 
Ganser, Maria Forstner (Fotocredit: Erich Marschik)
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Dorferneuerungsverein 
Aschbach

Wenn Sie diese Ausgabe von „Aschbach aktuell“ in 
Händen halten, werden aller Voraussicht nach die Ni-
kolaushausbesuche und die Veranstaltung „Nikolaus im 
Obstgarten“ stattgefunden haben, und von den gestal-
teten Adventfenstern werden nur mehr wenige auf ihre 
Enthüllung warten. Die dekorierten Fenster laden ein, 
wieder einmal bewusster durch unseren Ort zu gehen 
und das wollen wir am 29. Dezember beim „Advent-
fenster schaun“ auch gemeinsam tun. Ausgehend vom 
Parkplatz beim Fehringer Turm schlendern wir die ge-
stalteten Adventfenster entlang zu Adventkranz und 
Krippe und dürfen bei ViniWagner den Abend ausklin-
gen lassen.

Im neuen Jahr findet der Vortrag „Gärten klimafit ma-
chen“ am Donnerstag, 13.02.2025, 19:00 Uhr im Saal 
des Alten Rathauses statt. Ebenfalls in den ersten Mona-
ten des neuen Jahres lädt der Dorferneuerungsverein zum 
ersten "Markttratscherl" ein, wo wir uns auf altbekannte 
und neue Gesichter freuen und gemeinsam über Projekte 
des Dorferneuerungsvereins und neue Ideen reden möch-
ten (Aktualisierung der Termine auf Facebook).

Auch organisatorisch haben sich Änderungen ergeben. 
Wir danken Obmann Erwin Zeitlhofer und Schriftführer 
Markus Krenn für 10 Jahre voller Elan in diesen Tä-
tigkeiten. Die neu gewählten Vorstandsmitglieder Ob-
mann Roland Schmutzer, Schriftführerin Karin Wagner 
und Kassierin Monika Mautz, freuen sich auf die vielen 
kommenden Aktivitäten.

Der Dorferneuerungsverein wünscht ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gutes Jahr 2025 mit neuen Ge-
danken und vielen Begegnungen!

Kostenlose Bildungsberatung für Erwachsene
Aschbach-Markt, Rathaussaal, Rathausplatz 1

MI, 29.01.2025 | MI, 12.03.2025 | MI, 21.05.2025
jeweils 9 - 18 Uhr
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Jahresbericht Bauausschuss 2024
Sehr geehrte 
Aschbacherin-
nen und Asch-
bacher!

Es neigt sich 
nicht nur das 
Jahr, sondern 

auch die Gemeinderatsperiode dem 
Ende zu. So ist es mehrfach ange-
bracht, Danke zu sagen.

Danke, an die Mitglieder des Bau-
ausschusses und weiters des Ge-
meinderates für die gute Zusam-
menarbeit und Beschlussfassung. 
Weiters Danke an die MitarbeiterIn-
nen im Gemeinde- und Bauamt und 
im Bauhof, die unsere Beschlüsse 
sorgfältig vorbereiten, begleiten und 

später in die Realität umsetzen. Ein 
großes Danke dafür.
So können wir nun wirklich auf sehr 
viele abgeschlossene Projekte zu-
rückblicken:

Als Erstes ist sicherlich die fertige 
Ortsdurchfahrt im Oberen Markt zu 
nennen. Meines Erachtens ist jetzt 
die gesamte Ortsdurchfahrt ein gro-
ßer Mehrwert für unsere Gemein-
de und der erfolgreiche Abschluss 
eines Langzeitprojektes.

Weiters umgesetzt wurden das 
Projekt „Florianus-,  Suttner- und 
Herzog Leopold-Straße“ und die 
Nebenanlagen der Ortsausfahrt Rie-
sing. Die gegenüberliegende Seite 
soll im nächsten Jahr folgen.

Das bestehende Kneippbecken bei 
der Calisthenics-Anlage wurde  auf-
gelöst und stattdessen im Frühjahr 
ein neuer Einstieg in den Zierbach 
errichtet (= Natur-Kneipp-Anlage).

Im Bereich Kanal und Wasser wur-
de das Projekt „Göstling“ erfolg-
reich umgesetzt, fertig gestellt und 
das Pumpenhaus mit einer PV-An-
lage versehen. Eine weitere PV-An-
lage wurde auf dem Freibadbuffet 
installiert.

Auch haben wir alle Gemeinde-
PV-Anlagen mit „Smart-meter“ 
ausgestattet. Somit werden alle 
Verbrauchs- und Einspeisedaten 
der Zählpunkte aufgezeichnet und 
sind jederzeit einsehbar. Diese 
Daten sind eine wertvolle Informa-
tion zur Energieverbrauchsoptimie-
rung unserer Gemeindegebäude. 
Den Energieverbrauch wollen wir 

Kindergartenneubau in der Austraße - Errichtung von zwei Kindergartengruppen und einer Tagesbetreuungseinheit

Ausschussmitglieder v.l.n.r.: Bgm. Martin Schlöglhofer, Roland Mayrhofer, GGR  
Michael Sturl, GGR Reinhard Gugler, GGR Michael Wagner, GR Kurt Schwab, GR 
Rupert Mayrhofer, GR Roman Katzengruber und Vizebgm. Gottfried Bühringer

Nebenanlagen Am Urlufer/Riesing
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auch in unserem Bauhof optimie-
ren. Die Gasheizung wird durch 
einen Hackgutkessel ersetzt, der 
unsere Restholzmassen (Baum- und 
Strauchschnittmaterial) „thermisch 
verwerten“ kann. Die Wärmevertei-
lung im Inneren soll erneuert wer-
den und das Pfadfinderheim wird 
dann durch eine Nahwärmeleitung 
mitbeheizt. Im FF-Haus Krenstet-
ten wurde die Ölheizung durch eine 
moderne Pelletsheizung ersetzt. So-
mit sind alle Gemeinde-Gebäude 
(ausgenommen das alte FF-Haus in 
Aschbach) mit erneuerbarer Energie 
versorgt.

Der Glasfaserausbau ist im Finale, 
teilweise wird schon mit den Ein-
blas- und Anschlussarbeiten be-
gonnen. Die  Inbetriebnahme ist im 
Frühjahr 2025 vorgesehen. Danke 
an die Landwirte und Grundbesitzer 

für die Zustimmung zu den Gra-
bungs- und Fräsarbeiten.

Weiters ist vor kurzem mit dem Bau 
des Rad- und Gehweges Krucka-
berg im Bereich der Umfahrung L 
84 und mit dem Neubau des Kinder-
gartens in der Austraße begonnen 
worden. Diese Projekte werden uns 
auch nächstes Jahr noch einige Zeit 
beschäftigen.

Weitere kleine oder große Heraus-
forderungen werden den Bauaus-
schuss in nächster Zeit beschäfti-
gen, z.B. die Sanierung und/oder 
Neubau der Sporthalle(n), weitere 
Räumlichkeiten für Nachmittags-
betreuung, Sport und Kultur etc. 
Wir machen uns auch immer wie-
der Gedanken über die Zukunft des 
Fehringerturms (vielleicht ein Ener-
gieprojekt?!). Aber, wie anfangs er-

wähnt, wird im Jänner der Gemein-
derat neu gewählt und somit auch in 
den Ausschüssen die Karten neu ge-
mischt. Ich wünsche allen scheiden-
den GemeinderätInnen alles erdenk-
lich Gute, den Neuzugängen viel 
Motivation und Umsetzungskraft 
und dem gesamten, neuen Gemein-
derat ein weiterhin konstruktives 
Gesprächs- und Diskussionskli-
ma. Mögen wieder viele, viele Be-
schlüsse nach umsichtiger Beratung 
in die Tat umgesetzt werden.

In diesem Sinne wünsche ich allen 
Aschbacher Bürgerinnen und Bür-
gern ein gesegnetes Weihnachts-
fest, Gesundheit und ein gutes und 
erfolgreiches Jahr 2025!

GGR Michael Sturl
Ausschussvorsitzender 

Asphaltierung Florianus-, Suttner- und Herzog Leopold-Straße Errichtung Einstieg Zierbach

Errichtung eines Radweges vom Kruckaberg entlang der Umfahrungsstraße bis zur großen Unterführung
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L 84 Ragerfeld - Fahrbahnerneuerung

Die Landesstraße L 84 ist ein wich-
tiger Zubringer von der A1 Westau-
tobahn nach Aschbach-Markt sowie 
in das Ybbstal. Im Baulos Ragerfeld 
BTS wurde ein Abschnitt unmittel-
bar vor dem Ortsgebiet Aschbach 
auf einer Länge von rund 900 m (im 
km Bereich 1,739 – 2,640) erneuert. 
Gleichzeitig wurde die in diesem 
Bereich befindliche Brücke L 84.01 
über den Zierbach durch die Brü-
ckenmeisterei Aschbach general-

saniert. Die Asphaltierungsarbeiten 
wurden von der Firma STRABAG 
ausgeführt und das Verlegen der 
Bankettplatten sowie die Bankett-
anpassungen von der Straßenmeis-
terei Amstetten Nord durchgeführt. 
Die Gesamtbaukosten von rund  
€ 465.000,00 wurden zur Gänze 
vom Land NÖ getragen.

Abgeordneter zum NÖ Landtag Ri-
chard Punz hat am 08. August 2024 

in Vertretung von LH-Stellvertre-
ter Udo Landbauer, gemeinsam 
mit Bürgermeister DI(FH) Martin 
Schlöglhofer die Fertigstellung für 
die Fahrbahnerneuerung der L 84 in 
diesem Bereich vorgenommen.

Der NÖ Straßendienst bedankt 
sich bei den AnrainerInnen sowie 
allen VerkehrsteilnehmerInnen für 
das Verständnis während den Bau-
arbeiten.

Errichtung Güterweg Bogenhof in Zusammenarbeit mit der NÖ Agrarbezirksbehörde

v.l.n.r.: Gottfried Waser (Straßenmeisterei Amstetten Nord), Martin Kreismayr (Straßenmeister Springer, NÖ Straßenbauab-
teilung Amstetten), Wolfgang Helpersdorfer (Leiter der Straßenmeisterei Amstetten Nord), Bgm. DI(FH) Martin Schlöglho-
fer (Marktgemeinde Aschbach-Markt), LAbg. Richard Punz (i.V. LH-Stellvertreter Udo Landbauer), DI Leopold Röcklinger 
(Leiter-Stv. der NÖ Straßenbauabteilung Amstetten), Marco Dorninger (Straßenmeisterei Amstetten Nord). Bild © Land NÖ
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Rückblick Bauprojekte (2020 - 2024)
Infrastruktur auf dem neuesten Stand

Vor allem in den letzten Jahren wurden viele Projekte 
zur Versorgungssicherheit der Aschbacher Bevölke-
rung, mit Trinkwasser und der Abwasserentsorgung, 
realisiert. Durch die öffentliche Wasserversorgungs-
anlage werden derzeit rund 790 Objekte im gesamten 
Gemeindegebiet versorgt (inkl. Krenstetten). Rund 
830 Haushalte entsorgen auf der anderen Seite ihr Ab-
wasser über die öffentliche Kanalisation. 

Lichtwellenleiter-Leerverrohrung

Im Zuge der Arbeiten an der Basis-Infrastruktur wur-
den immer wieder LWL-Leerverrohrungen mitverlegt. 
Im Laufe dieses Jahres konnten die umliegenden Lie-
genschaften im Gemeindegebiet mit LWL-Leerver-
rohrungen ausgestattet werden und somit hat lücken-
los jeder Aschbacher Haushalt die Möglichkeit für 
einen Glasfaseranschluss.

Kanal- und Straßensanierungen

Das Kanalnetz des gesamten Ortsgebietes wird laufend 
erneuert und erweitert. Eines der größten Projekte in 
den letzten 5 Jahren war dabei die Kanal- und Straßen-
sanierung vom Mittleren Markt bis zum Oberen Markt 
(Billa Kreisverkehr). Das Vorhaben umfasste auch die 
Neugestaltung der Nebenanlagen entlang des gesamten 
Straßenzuges, welche von der Straßenmeisterei Amstet-
ten Nord errichtet und von der Firma Starkl bepflanzt 
wurden. Ein weiteres großes Kanalprojekt im Jahre 
2023 umfasste die Errichtung eines neuen Schmutzwas-
serkanales im Ortsteil Göstling - dieser konnte ebenfalls 
heuer in Betrieb genommen werden. Auch die Teilstü-
cke Äschensiedlung, Florianus- und Josef Lettner-Stra-
ße sowie Sonntagbergblick konnten an das öffentliche 
Leitungsnetz angeschlossen werden.LWL-Leerverrohrung (Glasfaserausbau)

Errichtung Schmutzwasserkanal Göstling

Kanal- und Straßensanierung Mittlerer Markt bis zum Oberen Markt (Billa Kreisverkehr)
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Wasserversorgung 

In den letzten 5 Jahren wurde die Wasserinfrastruktur 
auf den neuesten Stand gebracht. Im Jahr 2020 wur-
de in Gunnersdorf eine Übergabestation errichtet und 
das Trinkwassernetz mit Amstetten als Notversorgung 

zusammengeschlossen. Durch den Zusammenschluss 
ist für Aschbach-Markt die Versorgungssicherheit ge-
währleistet, sollte es zu Problemen mit der Verbands-
leitung des Wasserverbundes Ybbstal kommen.
 
Als Herzstück der Wasserversorgung in unserer Ge-
meinde wurde im Jahr 2023 die Wasserübergabestati-
on in Göstling neu errichtet und konnte im März 2024 
den Betrieb aufnehmen. Aus wirtschaftlichen und 
nachhaltigen Gründen wurden die Dächer der Trink-
wasser-Übergabestationen Gunnersdorf, Krenstetten 
und Göstling mit Photovoltaikanlagen ausgestattet. 
Der Stromverbrauch der Steuerungsverteiler und Pum-
pen wird dadurch großteils mit erneuerbarer Energie 
abgedeckt. Zur Blackoutvorsorge wurden zusätzlich 
Notstromaggregate angeschafft um auch im Notfall 
bestens gerüstet zu sein. 

Mitarbeiter der Firma Fürholzer, die in den letzten Jahren in unserer Gemeinde die 
Kanal-, LWL- und Trinkwasserleitungen errichtet haben mit Roland Mayrhofer.

Baulos Göstling - Errichtung Schmutzwasserkanal, Trinkwasserleitungen, Glasfaser, Straßenbeleuchtung und EVN-Leitungen

Nebenanlagen Mittlerer Markt

Nebenanlagen Mittlerer Markt

Siegfried Sumps
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Jahresbericht Raumordnungs- 
ausschuss
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

das Jahr 2024 brachte einige Fort-
schritte, die wir gemeinsam er-
reicht haben und auf die wir stolz 
sein können. Im Herbst begannen 
die Bauarbeiten für den wichtigen 
Abschnitt des Radwegenetzes, 
vom Kruckaberg entlang der Um-
fahrungsstraße. Dieser Radweg 
wird zukünftig nicht nur die Ver-
bindung zwischen den Ortsteilen 
erleichtern, sondern auch sicher-
stellen, dass Radfahrerinnen und 
Radfahrer komfortabel und sicher 
zum Ortskern und Bahnhof unter-
wegs sind. Auch in den nächsten 
Jahren werden wir kontinuierlich 
daran arbeiten, weitere Strecken 
auszubauen und das Radwegenetz 
zu verbessern.

Ein weiterer Meilenstein war der 
Start für die Entwicklung eines Be-
bauungsplans für Aschbach. Die-
ser Plan ist ein wichtiger Schritt in 

eine nachhaltige und zukunftsori-
entierte Gemeindeentwicklung, die 
die Lebensqualität in den Vorder-
grund stellt. Mit Maßnahmen wie 
der Versickerung von Regenwasser 
und innovativen Bauformen wollen 
wir langfristig eine umweltfreund-
liche und lebenswerte Umgebung 
schaffen. Der Plan bietet klare 
Richtlinien für zukünftige Bauvor-
haben und ermöglicht es uns, dem 

Wachstum der Gemeinde sinnvoll 
und geordnet zu begegnen.
Zusätzlich bleibt unser Fokus auf 
den Themen Flächenverbrauch, 
Schutz vor extremen Wetterereig-
nissen und eine Basis für eine 
nachhaltige Mobilität. Bei diesen 
Themen hat der Raumordnungs-
ausschuss fundierte Rückmeldun-
gen zur regionalen Leitplanung 
auch dem Land NÖ gegeben.

Zum Abschluss dieses ereignis-
reichen Jahres möchte ich mich 
bei allen Beteiligten bedanken, die 
mit Tatkraft und neuen Ideen zur 
Gestaltung unserer Marktgemein-
de beigetragen haben. Nur durch 
dieses Engagement können wir die 
Herausforderungen der Zukunft 
gemeinsam bewältigen.

Ich wünschen Ihnen und Ihren Fa-
milien ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Start in das Jahr 
2025.

Michael Wagner, Vorsitzender 
Raumordnungsausschuss

Ausschussmitglieder sitzend v.l.n.r.: GR Martin Fehringer, GR Kurt Schwab, Vor-
sitzender GGR Michael Wagner, GR Helmut Edlinger, Vizebgm. Gottfried Bühringer 
stehend v.l.n.r.: GR Bernhard Fromhund und GR Manfred Hubegger

Errichtung eines Radweges vom Kruckaberg bis zur großen Unterführung
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Florian Riesenhuber – Unser 
frisch gebackener Brotsommelier!

Mit Bravour zum Brotsommelier! 
Florian Riesenhuber hat sich in ei-
nem intensiven Jahr zur absoluten 
Brot-Expertise weitergebildet. An 20 
spannenden Präsenztagen, die über 
das Jahr verteilt stattfanden, lernte 
er sowohl in Theorie als auch Pra-
xis alles, was es über Brot zu wissen 
gibt. Zwischendurch feilte er an sei-
ner Projektarbeit und vertiefte sein 
Wissen, um schließlich die vier Tage 
dauernde Abschlussprüfung meister-
haft zu bestehen.

Die Ausbildung zum Brotsommelier 
ist kein Spaziergang: Nur Bäcker-
meisterInnen und AbsolventInnen 
eines Studiums in Ernährungs- oder 
Getreidewissenschaften dürfen sich 
dieser Herausforderung stellen. Sie 
lernen nicht nur, was Brot ausmacht, 
sondern auch, wie vielfältig es sein 
kann. Seit 2022 gibt es diesen Kurs 
auch in Österreich, organisiert von 
der Lebensmittelakademie – doch 
die Prüfung selbst? Die wird an der 
renommierten Bäckerakademie in 
Weinheim, Deutschland, abgelegt. 
Bisher haben rund 25 Bäckermeister-
Innen aus Österreich die Ausbildung 
erfolgreich abgeschlossen, darunter 
fünf stolze NiederösterreicherInnen.
Florian Riesenhuber, einer der enga-

giertesten Bäckermeister Niederös-
terreichs, hat 2023 mit zwei weiteren 
Kollegen seine Reise zum Brotsom-
melier begonnen. Gemeinsam traten 
sie mit acht weiteren Kandidaten zur 
Abschlussprüfung in Weinheim an – 
und was für ein Erfolg! Zum ersten 
Mal überhaupt haben ALLE bestan-
den. Wir sind unheimlich stolz auf 
Florian und seine außergewöhnliche 
Leistung!

Der Brotsommelier – Ein echter 
Brot-Botschafter

Was macht einen Brotsommelier 
aus? Er oder sie ist nicht nur wan-
delndes Brotlexikon, sondern auch 
ein Meister der Sinne! Während 
der Ausbildung werden die sensori-
schen Fähigkeiten intensiv geschult. 
Die TeilnehmerInnen lernen, die 
feinen Geschmacks- und Geruchs-
nuancen verschiedener Brotsorten 
zu erkennen, zu analysieren und zu 
beschreiben. Dazu kommt noch tie-
fes Wissen über die Geschichte des 
Brotes und die Brotsortenvielfalt aus 
aller Welt.

Zum krönenden Abschluss der Aus-
bildung präsentierten alle Kandi-
daten ihre beeindruckenden Pro-
jektarbeiten. Hier drehte sich alles 
um Innovation und Kreativität: Es 

wurden Brote aus 100 % Gerste 
entwickelt, Brote mit Hopfen oder 
Mostbirnentrester, Panettone mit 
Blaukraut und sogar ein Brotauf-
strich aus altem Brot, der die Jury 
begeisterte. Auch das Thema Food-
pairing – welches Brot passt zu wel-
chem Wein oder zu welchem Anlass 
– wurde von den angehenden Som-
meliers beleuchtet.

Und was hat Florian kreiert? Freut 
euch auf eine Mostviertler Spezia-
lität! Es dreht sich alles um Regio-
nalität, Brot und – Mostbirnentres-
ter. Seid gespannt, es wird köstlich!

Filiale Aschbach 
Rathausplatz 1, 3361 Aschbach
Tel.: 07476/763 24

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. von 06:30 bis 18:00 Uhr
Sa. von 07:00 bis 12:00 Uhr
So. von 07:30 bis 12:00 Uhr
Feiertage: geschlossen

Angebot:
Kaffeestube mit leckeren Früh-
stücksvariationen, Snacks, und 
hausgemachten Mehlspeisen. Ver-
kauf unserer Back- und Konditorwa-
ren. Freitag, Samstag und Sonntag 
reichhaltiges Frühstücksbuffet.
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Hochzeits- 
jubiläen

Goldene Hochzeit (50 J.)

 » Veronika & Florian Wagner 
(Gunnersdorf)

 » Maria & Rudolf Sommer 
(Abetzberg)

 » Anna & Franz Reitbauer 
(Fimbach)

 » Gertraude & Walter Steinbacher 
(Hauptstraße)

 » Theresia & Herwig Wiesmüller 
(Pfarrhofgasse)

 » Rosa & Josef Köck 
(Oberer Markt)

 » Gertraud & Karl Bierbaumer 
(Schubertplatz)

 » Christine & Alois Weise 
(Brauhofstraße)

 » Zäzilia & Erwin Huber 
(Am Hohlweg)

 » Ida & Ernst Schuller 
(Callesstraße)

Diamantene Hochzeit (60 J.)

 » David und Leopoldine  
Halbartschlager (Grub)

 » Irmgard & Josef Beneder 
(Hauptstraße)

 » Aloisia & Karl Überlacker 
(Köppelberg)

 » Ernestine & Erich Wieser 
(Hackenöd)

 » Maria & Johann Grubhofer 
(Am Urlufer)

 » Ilse & Josef Hader (Neuhaus)
 » Brigitta & Karl Pollak 
(Hochbruck)

 » Ida & Erwin Brandtner  
(Am Hohlweg)

Eiserne Hochzeit (65 J.)

 » Marianne & Franz Gugler-
Stöger (Tamberg)

 » Liselotte & Jürgen Caloun 
(Bogenhof)

 » Christine & Franz Weichinger 
(Am Riesingerberg)

 » Gertraud & Franz Freundl 
(Unterer Markt)

Geburtstags-
jubiläen

80. Geburtstag

 » Karl Dorner (Burgersberg)
 » Uta Seipelt 
(Liese Prokop-Siedlung) 

 » Gerlinde Maria Lengauer  
(Mittlerer Markt)

 » Elfriede Heller (Unterer Markt)
 » Friedolin Mayr (Marienplatz)
 » Alfred Burghofer 
(Severinusstraße)

 » Elfriede Sturl-Humpl 
(Abetzberg)

 » Hildegard Fehringer 
(Kunschakstraße)

 » Friederike Wieser  
(Oberaschbach)

 » Erich Wieser (Hackenöd)
 » Josef Kirchweger (Neufeld)
 » Ernestine Wieser (Hackenöd)
 » Elfriede Diketmüller  
(Am Schrödingerberg)

 » Margarete Redl (Königsbrunn)
 » Maria Bauer (Bogenhof)
 » Maria Anna Wagner  
(Kunschakstraße) 

 » Susanne Rudolfine Otter  
(Mittlerer Markt)

 » Ilse Pillwatsch (Am Zierbach)
 » Alois Geiblinger (Bichl)
 » Renate Gutenbrunner (Hoserau)
 » Josefa Beneder (Gartenstraße)
 » Johann Pillwatsch (Am Zierbach)
 » Wolfgang Michelmayer  
(Riedlberg) 

 » Erich Dorninger (Hausleiten)
 » Johann Prinz (Zierbachleiten)
 » Leopoldine Luger (Schulring)
 » Ibolya Simon (Im Obstgarten)
 » Albin Wimmer (Austraße)
 » Josef Grabner (Bauhofweg)
 » Marianne Winterer  
(Brandstetten)

 » Renate Lehner (Schulstraße)

85. Geburtstag

 » Johann Riegler 
(Am Radlberg)

 » Friedrich Paukner  
(Blumenweg)

 » Maria Wagner 
(Gotzing)

 » Gertraud Freundl  
(Unterer Markt)

 » Erna Zeiner (Oberaschbach)
 » Leander Matthias Wittine  
(Austraße)

 » Friedrich Beneder  
(Gartenstraße)

 » Anna Freudenberger  
(Hauptstraße)

 » Jürgen Caloun (Bogenhof)
 » Ernestine Maurer  
(Am Kreuzacker)

 » Franz Tempelmayr (In der Luft)
 » Hermann Stiefelbauer  
(Marienplatz)

 » Aloisia Aistleitner (Schwaig)
 » Franz Kreisa (Badstraße)
 » Maria Latschbacher (Unterer 
Markt)

Daheim in der Marktgemeinde 
01.01.2024 - 30.12.2024
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90. Geburtstag

 » Otto Prietl (Am Urlufer)
 » Christine Maisser  
(Samesbruck)

 » Ferdinand Halbmayr  
(Unterer Markt)

 » Josef Zeiner (Oberaschbach) 

 » Elfriede Halbmayr  
(Austraße)

 » Anna Höchsmann  
(Am Riesingerberg)

 » Maria Fromhund 
(Pyhrahof)

 » Gottfrieda Schachner 
(Kruckafeld)

 » Maria Kerbler  
(Wallseerstraße)

95. Geburtstag

 » Friedrich Wagner  
(Gotzing)

 
01.12.2023 - 30.11.2024
Geburten
 » Alina Galdberger 
(Abetzberg) 

 » Toni Johannes Seidel  
(Königsbrunn)

 » Adam Parzer  
(Amstettnerstraße)

 » Maximilian Luka Rott 
(Mittlerer Markt)

 » Florentina Winkler 
(Webergasse)

 » Theodor Bant  
(Severinusstraße)

 » Emilio Stockinger (Neen)
 » Marlene Geirhofer  
(Hintergasse) 

 » Marta Carolina Knoll  
(Suttnerstraße)

 » Ella & Finn Gruber  
(Liese Prokop-Siedlung)

 » Marie Reichhardt  
(Oberhausleiten)

 » Paulina Decker  
(Mittlerer Markt)

 » Anna Schagerl (Hausleiten)
 » Leon Prachner (Wegleiten)
 » Jonas Alfred Hintermayr 
(Schulstraße)

 » Peter Franz Ettlinger  
(Lieglhof)

 » Gloria Edlinger (Wipfelhof)
 » Liya Nefes Karaman 
(Severinusstraße)

 » Josef Alexander Mittermayr 
(Am Urlufer)

 » Henri Levi Zeitlhofer 
(Vogelweiderstraße)

 » Felix Fischl 
(Liese Prokop-Siedlung)

 » Elisabeth Üblacker  
(Neufeld)

 » Antonia Freitag 
(Neubrunnerstraße)

 » Simon Schöllhammer  
(Aukental)

 » Ferdinand Vogl  
(Vogelweiderstraße)

 » Nils Leon Urbantschitsch  
(Liese Prokop-Siedlung)

Todesfälle

 » Josef Winterer 
(Brandstetten)

 » Josef Grubhofer (Hötzing)
 » Walter Karl Wenzl 
(Am Lerchenfeld)

 » Johann Drescher 
(Luftstraße)

 » Katharina Schartlmüller 
(Göstling)

 » Johanna Haselsteiner 
(Lemberg)

 » Ingeborg Kurzmann 
(Marksteinsiedlung)

 » Margarete Pichler 
(Gartenstraße)

 » Margareta Magdalena 
Üblacker (Neufeld)

 » Otto Stigler (Callesstraße)
 » Karl Krondorfer (Wimbauer)
 » Anna Leidenfrost  
(Abetzberg)

 » Berta Monika Pabst  
(Oberer Markt)

 » Karl Berger (Samesbruck)
 » Ida Etlinger (Schulring)
 » Alois Forster (Riesing)
 » Heinrich Otter  
(Am Sonnenhang)

 » Johann Pallinger  
(Oberaschbach)

 » Josef Halbmayr (Hochbruck)
 » Hermann Fleischmann  
(Kunschakstraße)

 » Maria Sturl (Severinusstraße)
 » Maria Fehringer (Schmalzau)
 » Johann Illich (Aukental)
 » Franz Schoder (Oberaschbach)
 » Ingrid Pehböck  
(Oberer Markt)

 » Johann Fromhund (Unterer 
Markt)

 » Aloisia Weitz (Gartenstraße)
 » Maria Gruber-Nadlinger 
(Kunschakstraße)

 » Friedrich Paukner  
(Blumenweg)

 » Antonia Kronberger 
(Hundsheim)

 » Franz Üblacker (Oberaschbach)
 » Katharina Hein (Neufeld)
 » Gertrude Müllberger  
(Austraße)

 » Franz Otto (Fimbach)
 » Elfriede Zeilinger (Hauptstraße)
 » Marianne Helmreich  
(Am Ragerfeld)

 » Stefan Flemming 
(Luftstraße)
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Eheschließungen 2024

Erich & Ingrid
Ettlinger

Bernadette & Thomas
Forster

Alexander & Anna
Haberl

Gerhard Baumgartner & 
Edith Baumgartner-Nierlich

Evelyn & Daniel
Bruckschwaiger

Eveline Kolleth &
Markus Zeilinger

Johannes & Sandra
Enickl

♥
Liebe sieht nicht mit den Augen, 

sondern mit dem Herzen. 

William Shakespeare
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Jürgen & Clara
Moosbrugger

Theresa & Michael
Weitz

Pia & Michael
Weitz

Katharina & Markus 
Steiner

Maria Strohmayr &
Johann Oberneder

Carina & Johannes
Wagner

Daniel & Viktoria
Zeilinger

Markus & Lisa
Mayr

Anita & Wolfgang
Reitbauer
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Am Bild die Jubelpaare die heu-
er die EISERNE HOCHZEIT 
feierten mit den Gemeindever-
tretern: Stehend v.l.n.r.: Vizebür-
germeister Gottfried Bühringer, 
Dechant P. Georg Haumer, Alois 
Ruckensteiner (Pensionistenver-
band), Maria Flemming (NÖs 
Senioren - Ortsgruppe Aschbach-
Markt) und Bürgermeister Mar-
tin Schlöglhofer | Sitzend v.l.n.r.: 
Franz & Gertraud Freundl, Jür-
gen & Liselotte Caloun

Am Bild die Jubelpaare die 2024 ihre GOLDENE HOCHZEIT feierten mit den Gemeindevertretern: v.l.n.r.: Vizebür-
germeister Gottfried Bühringer, Dechant P. Georg Haumer, Herwig & Theresia Wiesmüller, Josef & Rosa Köck, Karl & 
Gertraud Bierbaumer, Rudolf & Maria Sommer, Florian & Veronika Wagner, Alois & Christine Weise, Ernst & Ida Schul-
ler, Erwin & Zäzilia Huber, Alois Ruckensteiner (Pensionistenverband), Maria Flemming (NÖs Senioren - Ortsgruppe 
Aschbach-Markt) und Bürgermeister Martin Schlöglhofer

Geburtstags- und Hochzeitsjubilare 

Am Bild die Jubelpaare die 2024 
ihre DIAMANTENE HOCH-
ZEIT feierten mit den Gemein-
devertretern: v.l.n.r.: Vizebgm. 
Gottfried Bühringer, Dechant P. 
Georg Haumer, Josef & Irmgard 
Beneder, Josef & Ilse Hader, Er-
win & Ida Brandtner, Karl & 
Aloisia Überlacker, Brigitta & 
Karl Pollak, Alois Ruckenstei-
ner (Pensionistenverband), Bgm. 
Martin Schlöglhofer und Maria 
Flemming (NÖs Senioren - Orts-
gruppe Aschbach-Markt) 
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Am Bild die Jubilare die heuer ihren 80. GEBURTSTAG feierten mit den Gemeindevertretern: 
Stehend v.l.n.r.: Friedolin Mayr, Alfred Burghofer, Leopoldine Luger, Alois Ruckensteiner (Pensionistenverband), Renate 
Gutenbrunner, Bürgermeister Martin Schlöglhofer, Susanne Otter, Johann Prinz, Hildegard Fehringer, Dechant P. Georg 
Haumer, Elfriede Heller, Pater Matthäus Kern, Elfriede Sturl-Humpl, Renate Lehner und Maria Flemming (NÖs Senio-
ren - Ortsgruppe Aschbach-Markt) | Sitzend v.l.n.r.: Marianne Winterer, Albin Wimmer, Friederike Wieser, Maria Anna 
Wagner, Maria Bauer, Uta Seipelt, Gerlinde Lengauer und Josef Kirchweger

Am Bild die Jubilare die heuer 
ihren 90. GEBURTSTAG feier-
ten mit den Gemeindevertretern: 
Stehend v.l.n.r.: Alois Ruckens-
teiner (Pensionistenverband), 
Dechant P. Georg Haumer, Pater 
Matthäus Kern, Maria Flemming 
(NÖs Senioren - Ortsgruppe 
Aschbach-Markt), Bürgermeis-
ter Martin Schlöglhofer Sitzend 
v.l.n.r.: Maria Kerbler, Ferdinand 
Halbmayr und Maria Fromhund

Am Bild die Jubilare die heuer 
ihren 85. GEBURTSTAG feierten 
mit den Gemeindevertretern: Ste-
hend v.l.n.r. Alois Ruckensteiner 
(Pensionistenverband), Dechant 
P. Georg Haumer, Maria Flem-
ming (NÖs Senioren - Ortsgruppe 
Aschbach-Markt), Pater Matthä-
us Kern, Bürgermeister Martin 
Schlöglhofer | Sitzend v.l.n.r.: Ma-
ria Latschbacher, Johann Riegler, 
Hermann Stiefelbauer, Aloisia 
Aistleitner, Gertraud Freundl und 
Jürgen Caloun
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Jahresbericht Kulturausschuss
Auch dieses Jahr geht mit Riesen-
schritten Richtung Silvester. Es 
freut mich, dass wir für Sie und 
für uns wieder großartige kulturel-
le Auszeiten aus dem hektischen 
Alltag finden konnten. Dank unse-
rer  Vereine und Körperschaften in 
Zusammenarbeit mit dem Kultur-
referat war das Angebot an Ver-

anstaltungen wieder sehr umfangreich und vielfältig. 
Vielen Dank für Ihren zahlreichen Besuch.

Zu den Vereinsveranstaltungen kamen noch die Tradi-
tionellen dazu. Den Frühlingsmarkt konnten wir heu-
er bei sommerlichen Temperaturen genießen und so 
manches Schmankerl und Kunsthandwerk entdecken. 
Sportlich zeigten sich alle Teilnehmer beim FIT-Tag, 

mit vielen Wolken im Rücken und einigen Regentrop-
fen kamen alle ins Ziel. Der Maibaum wurde wieder in 
Gegenwart vieler Zuschauer aufgestellt. Das Sommer-
konzert mit der Musikkapelle Aschbach-Markt fand 
bei hochsommerlichen Temperaturen am Rathausplatz 
statt. 
 
Ein großes Danke an alle die unser kulturelles Angebot 
und das Kinderferienprogramm so besonders machen. 

Liebe Aschbacherinnen und liebe Aschbacher, ich 
wünsche Ihnen und Ihren Lieben ein frohes Weih-
nachtsfest und alles Gute im neuen Jahr!

GGR Christa Dorner
Vorsitzende des Kulturausschusses

Fotos: Gemeinde Aschbach-Markt, Siegfried Sumps, Aschbacher Vereine 
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Gesunde Gemeinde Aschbach-Markt
Seitens der Gesunden Gemeinde 
wurden auch heuer wieder einige 
Schwerpunkte wesentlich unter-
stützt. 

Das Programm für die Sportkids 
(Kinder im letzten Kindergarten-
jahr) war auch im Jahr 2024 wieder 
recht umfangreich. Die angebote-
nen Schnuppereinheiten der Sport-
union wurden von den Kindern 
mit großer Begeisterung angenom-
men. Obwohl beim Fittag das Wet-
ter alles andere als einladend war, 
waren fast 30 Sportkids beim Be-
werb dabei. Auch der angebotene 
Schwimmkurs wurde bestens ange-
nommen. Danke an die Leiterinnen 
und Betreuerinnen der Kindergär-

ten, die den Schwerpunkt bestens 
unterstützten sowie den Betreuerin-
nen und Betreuern der Sportunion, 
die die Schnuppereinheiten für die 
Kinder zu einem echten Erlebnis 
machten. 

Bei NÖ-radelt beteiligten sich 
heuer 162 Teilnehmer aus unserer 
Gemeinde. Mehr als 147.000 Kilo-
meter wurden von den Teilnehmern 
zurückgelegt. Wir haben damit in 
der Kategorie 2.000 bis 5.000 Ein-
wohner den ausgezeichneten 2. 
Platz belegt. Besonders stark ver-
treten waren die Senioren der Orts-
gruppe Aschbach mit 40 Teilneh-
mern. Sie haben damit landesweit 
die  Kategorie Vereine von 201 – 

1.000 Mitglieder gewonnen. 

Auch der Kursschwerpunkt Treff-
punkt: Tanz wurde wieder unter-
stützt. 

Ich bedanke mich bei allen, die sich 
bei den oben beschriebenen Akti-
vitäten maßgeblich beteiligt oder 
mitgearbeitet haben bzw. unsere 
Angebote angenommen haben und 
wünsche allen ein frohes Weih-
nachtsfest, viel Glück, Gesundheit 
und Zufriedenheit im neuen Jahr. 

Für das Team der Gesunden Ge-
meinde Aschbach-Markt, Gottfried 
Bühringer, Vbgm.

Schlussverlosung NÖ radelt: Leopold Aichinger, Maria Flemming (NÖ´s Senioren - Aschbach), Bgm. Martin Schlöglhofer, Lukas Mayrhofer, 
Theresia Schübl, Josef Strohmayer u. Vizebgm. Gottfried Bühringer | Kindergarten Sportkids mit Tamara Lechner u. Sarah Neudorfhofer

Reparaturbonus wurde auf Fahrräder ausgeweitet

Ziel der Förderung ist es, die Anzahl der Reparaturen von Elektro- und Elektronikgeräten und von Fahrrädern in Ös-
terreich zu steigern. Die Förderung pro Bon beträgt 50 Prozent der Reparaturkosten bis zu einem Wert von 200 Euro 
für eine Reparatur, Service oder Wartung bzw. 30 Euro für einen Kostenvoranschlag.

Der Reparaturbonus kann von allen Privatpersonen mit Wohnsitz in Österreich schnell und 
unkompliziert auf www.reparaturbonus.at beantragt und innerhalb von drei Wochen bei 
einem der teilnehmenden Partnerbetriebe eingelöst werden. Beim Partnerbetrieb ist der 
gesamte Rechnungsbetrag zu begleichen, die Fördersumme wird direkt auf das Bank-
konto der antragstellenden Person überwiesen.
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Sozial-, Schul- & Kindergartenausschuss
Auch das Jahr 2024 kann seitens 
des Schul-, Kindergarten- und So-
zialausschusses auf viele erfreuliche 
Neuerungen, Verbesserungen und 
Planungen für die Zukunft zurück-
blicken. Natürlich war es nicht im-
mer einfach alle Wünsche und Ideen 
umzusetzen, jedoch haben wir ge-

meinsam versucht, bestmögliche Lösungen zu suchen 
und zu verwirklichen.

So konnten wir alle Generationen beglückwünschen: 

Beim Babytreff hießen wir unsere jüngsten Gemeinde-
bürger mit ihren Eltern herzlich willkommen, bei den 
Feiern von runden und halbrunden Geburtstagen bis hin 
zu langjährigen Eheversprechen ließen wir unsere Jubi-
lare hochleben.

Ein großes Thema stellt die Betreuung und Förde-
rung unserer Gemeindebürger dar: 

Dies beginnt mit den Kleinsten ab 2 Jahren in zahlrei-
chen Kindergartengruppen, nicht zu vergessen, dass es 
ab September 2025 eine Erweiterung mit Kindergarten-
gruppen und die Eröffnung der Tagesbetreuungseinrich-
tung (TBE) für Kinder ab 1 Jahr geben wird – eine große 
Herausforderung für unsere Gemeinde – ein tolles, nach-
haltiges Projekt! Weiter geht es mit unseren Kindern in 
Volks- und Mittelschule, wo wir derzeit eine große Zahl 
an Klassen verzeichnen können. Dementsprechend be-
suchen auch sehr viele Kinder unsere Nachmittagsbe-

treuung mit Mittagstisch. Musisch und künstlerisch Ta-
lentierte von ganz klein bis ganz groß tummeln sich in 
unserer Musik- und Kunstschule und geben bei diversen 
Auftritten ihre Leistungen zum Besten.

Auch jene Generation, die auf Hilfe angewiesen ist, 
soll und muss unterstützt werden. So können wir sei-
tens der Gemeinde diese Menschen mit einem neuen 
Elektroauto mit „Essen auf Rädern“ versorgen, sowie 
Fahrtendienste zu Arzt, Apotheke und Geschäft anbie-
ten. Dies gelingt aber nur mit der Unterstützung zahl-
reicher ehrenamtlicher Helfer, denen an dieser Stelle 
herzlichst für ihre steten und spontanen Hilfeleistungen 
gedankt sei.

Erfreulicherweise kann ich berichten, dass die Prüfung 
und Zertifizierung unserer Gemeinde zur „familien-
freundlichen Gemeinde“ bestätigt wurde und wir nun 
weitere Jahre Zeit haben, die vorgenommenen Maß-
nahmen für alle Generationen umzusetzen bzw. fertig-
zustellen. Diese reichen von größeren Projekten wie 
Kindergarten- und TBE-Neubau, Rad- und Wanderwe-
genetzerweiterung bis hin zu Trinkbrunnen und Sonnen-
segel am Spielplatz.

Abschließend möchte ich Ihnen allen ein frohes Weih-
nachtsfest, ein paar erholsame Stunden im Kreise der 
Familie und viel Glück, Erfolg und vor allem Gesund-
heit für das kommende Jahr wünschen.

GGR Nicole Kirchweger-Otter
Ausschussvorsitzende

Die Kinder vom Landeskindergarten 2 backten Lebkuchen für die Arbeiter des neuen Kindergartens.



54     |    ASCHBACH AKTUELL

Landeskindergarten 2

Lebkuchen für die Arbeiter

Mit viel Freude beobachten wir den Baufortschritt 
unseres Kindergartens. Ganz besonders beeindrucken 

Von unseren Kindergärten & Schulen

Landeskindergarten 1

… St. Martin ist ein guter Mann, er reitet un-
serem Laternenzug voran!

Am 11.11.2024 feierten die Kinder aus 3 Gruppen und 
sehr vielen Festgästen mit Dechant Pater Georg Hau-
mer und Kaplan Pater Matthäus Kern das traditionelle 
Martinsfest in der Kirche!

Nach einem Laternenumzug hinter St. Martin mit sei-
nem Pferd, wurde der Wortgottesdienst mit Martins-
liedern und dem Ausspielen  der Legende „ Martin teilt 
den Mantel“ umrahmt!

Die Personen des Elternbeirates organisierten im An-
schluss eine Agape auf dem Kirchenplatz und wir 
durften das Fest mit köstlichen kleinen Speisen und 
Kinderpunsch ausklingen lassen!

Das Team des Landeskindergarten 1 wünscht allen 
Aschbacherinnen und Aschbachern ein frohes Weih-
nachtsfest!

Für den Landeskindergarten 1
Kindergartenleiterin Uli Högn

Landeskindergarten 3

Die Kinder des Kindergartens Krenstetten waren im 
Wald unterwegs. Mit Begeisterung sammelten sie Zap-
fen, Moos und andere natürliche Materialien. Gemein-
sam wurde ein besonderer Weihnachtsstern gelegt.  
Während sie den Stern gestalteten, leuchteten ihre Au-
gen vor Vorfreude auf das bevorstehende Weihnachts-
fest. Es war ein wunderbares Erlebnis, das den Zusam-
menhalt und die Kreativität förderte und die Kinder 
auf die festliche Zeit einstimmte.

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest und ein 
strahlendes neues Jahr!

Für den Landeskindergarten 3
Kindergartenleiterin Helga Haimberger

uns sämtliche Maschinen, besonders der große Kran.
Wir freuen uns auf die neuen Räumlichkeiten und wol-
len den Arbeitern den Tag etwas versüßen. Gemein-
sam haben wir Lebkuchen gebacken und zur Baustelle 
gebracht. Es wird weiterhin bestimmt eine spannende 
Zeit, wo wir viel zu sehen haben bis wir schließlich in 
den neuen Kindergarten übersiedeln können.

Wir wünschen allen frohe Weihnachten und alles Gute 
für 2025!

Für den Landeskindergarten 2
Kindergartenleiterin Ulrike Kirchweger 

Martinsfest Landeskindergarten 1 | Die Kinder vom Landeskindergarten 3 haben im Wald einen Weihnachtsstern gelegt
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Elternverein der  
Volks- und Mittelschule 

Im Februar 2024 veranstaltete der Elternverein die Jah-
reshauptversammlung mit der Wahl des Vorstands. Sand-
ra Bruckner und ihr Team wurden wiedergewählt. Im An-
schluss an die Wahl fand ein sehr gut besuchter Vortrag 
von Dr. Johannes Prinz statt. Im Mai richteten wir mit 
zahlreichen freiwilligen Helfern (DANKE!) die Agape 
bei der Erstkommunion in Aschbach und Krenstetten aus. 

Der Elternvereinsbeitrag inkl. eines Zuschusses (durch 
die Einnahmen bei der Erstkommunion) wurde in der 
Volksschule für eine Theaterfahrt nach Waidhofen ge-
nutzt – der Elternverein konnte die gesamten Buskosten 
übernehmen. In der Mittelschule wurden zahlreiche Aus-
flüge bzw. Veranstaltungen unterstützt. Für das heurige 
Schuljahr wurde ein Zuschuss von € 5 pro eingezahltem 
Mitgliedsbeitrag beschlossen – wir freuen uns schon da-
rauf, die Kinder und Eltern zu unterstützen! Im Oktober 
wurde Frau Direktor Cornelia Wagner-Sturm vom Eltern-
verein mit einem Geschenk in den wohlverdienten Ru-
hestand verabschiedet. Wir freuen uns auf die sicherlich 

gute Zusammenarbeit mit Dir. Manuela Wilfort und Dir. 
Christian Dorn! 

Im Frühjahr 2025 wird der Elternverein erneut einen Vor-
trag von Dr. Johannes Prinz organisieren – nähere De-
tails folgen – wir freuen uns auf viele Besucher! Für das 
nächste Jahr bitten wir wieder um zahlreiche Unterstüt-
zung bei der Agape der Erstkommunion in Aschbach und 
Krenstetten. 

Der Elternverein wünscht allen Aschbacherinnen und 
Aschbachern, vor allem den Schülerinnen und Schülern, 
Lehrerinnen und Lehrern und natürlich den Eltern, ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr 
2025! 

Schlüsselübergabe an 
den Aschbacher Schulen

Mit 30.09.2024 trat Frau Dir. Cornelia Wagner-Sturm 
in den wohlverdienten Ruhestand. Bereits seit Sep-
tember 2024 leitet Manuela Wilfort die Volksschule 
und seit 01.10.2024 Christian Dorn die Mittelschule.
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Wie jedes Jahr bekamen unsere Schulanfänger ein Schulstartpaket von der Gemeinde. Wir bedanken uns herzlich für die tollen Sa-
chen, mit denen wir schon fleißig arbeiten.

Alle Jahre wieder besucht die Sumsi unser Schulanfänger. Alle Kinder bekamen einen tollen Rucksack 
mit einer Jausenbox. Natürlich durfte die Sumsi auch geknuddelt werden. Wir freuen uns immer über 
den lieben Besuch.

Unsere 4. Klassen besuchten die 
Landeshauptstadt. Die Kinder lern-
ten die vielen Sehenswürdigkeiten 
von St. Pölten kennen. Natürlich 
durfte auch ein Besuch im Regie-
rungsviertel nicht fehlen. 

Bereits im September durften die Kinder der 4. Klassen 
die Radfahrprüfung absolvieren. Wir wünschen allen Kin-
dern gute Fahrt!

Alle Klassen nutzten das schöne Herbstwetter für Aus-
flüge und Wandertage. Unsere 2. Klassen besuchten den 
Kürbishof Metz in Haag. Gemeinsame Unternehmungen 
stärken den Zusammenhalt und machen einfach Spaß! 

Das Schulzentrum Aschbach wünscht allen frohe  
Weihnachten, erholsame Feiertage & ein gutes neues Jahr!
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Wie jedes Jahr bekamen unsere Schulanfänger ein Schulstartpaket von der Gemeinde. Wir bedanken uns herzlich für die tollen Sa-
chen, mit denen wir schon fleißig arbeiten.

Alle Klassen nutzten das schöne Herbstwetter für Aus-
flüge und Wandertage. Unsere 2. Klassen besuchten den 
Kürbishof Metz in Haag. Gemeinsame Unternehmungen 
stärken den Zusammenhalt und machen einfach Spaß! 

Auch in diesem Schuljahr finden wieder im Rahmen des MINT-Unter-
richts Workshops in Kooperation mit der HTL-Waidhofen/Ybbs statt. 

Die 3. Klassen der Mittelschu-
le verbrachten im September 
eine Englisch Intensivwoche 
mit Native-Speaker-Teacher in 
Fürstenfeld.

Die SchülerInnen der Mittelschule freu-
en sich über die neuen Sofas, die für 
alle Klassen angeschafft wurden. Wir 
danken der Gemeinde recht herzlich!

Schülerinnen und Schüler der 1. und 2. Klassen der Mit-
telschule fuhren Anfang Oktober auf das Schülerliga Fuß-
balltrainingslager nach Lindabrunn.

Das Schulzentrum Aschbach wünscht allen frohe  
Weihnachten, erholsame Feiertage & ein gutes neues Jahr!
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Feuerwehr- und Vereinsberichte

Freiwillige Feuerwehr 
Aschbach-Markt

Ein einsatzreiches Jahr 2024 neigt sich dem Ende zu. 
Neben der gestiegenen Anzahl an Brandeinsätzen, kam 
es im September zu einer Hochwasserkatastrophe in 
Niederösterreich. Der Bezirk Amstetten und damit auch 
unser Gemeindegebiet, blieb zum Glück von größeren 
Schäden verschont, doch das Hochwasser beschäftigte 
uns mit Vorbereitungsmaßnahmen und Aufräumarbeiten 
trotzdem einige Tage. Neben den Einsätzen im eigenen 
Einsatzgebiet, waren weitere Einsatzkräfte mit der Son-
derpumpenanlage SPA200 in den Bezirken Melk und 
Tulln insgesamt 5 Tage im Hochwassereinsatz. Danke 
allen Einsatzkräften.

Von 01.11.2023 bis 31.10.2024 rückte die FF Aschbach-
Markt zu 125 Einsätzen aus, davon waren 77 techn. Ein-
sätze (davon 12 Verkehrsunfälle), 5 Schadstoffeinsät-
ze, 31 Brandeinsätze und 12 Fehlalarme (automatische 
Brandmeldeanlage) zu bewältigen.

Der erstmalig veranstaltete Sicherheitstag im September 
war ein voller Erfolg und wir waren überwältigt von der 
großen Anzahl an Besuchern und Interessierten. Im Jahr 
2025 feiert die Feuerwehr Aschbach-Markt ihr 140-jähri-
ges Bestehen und veranstaltet dazu am 27. und 28. Sep-
tember 2025 ein großes Fest. Als kleiner Vorgeschmack: 
Als Hauptakt ist die Musikgruppe „Die Edlseer“ mit da-
bei. Die Feuerwehr Aschbach-Markt bedankt sich für die 
Unterstützung bei der Neujahrssammlung und für den 
Besuch beim Sicherheitstag und ersucht alle Bürgerinnen 
und Bürger, uns weiterhin so tatkräftig zu unterstützen, 
damit wir auch weiterhin für die Sicherheit der Bevölke-
rung sorgen können.
Das Kommando und die Mitglieder der FF Aschbach-
Markt wünschen frohe Weihnachten und alles Gute für 
das Jahr 2025.

Kommandant Mario Üblacker
Kommandant Stellvertreter Harald Prinz
Leiter des Verwaltungsdienstes Christoph Pörner
Stv. Leiter d. Verwaltungsdienstes Cornelia Prinz

Neujahrssammlung Feuerwehr Aschbach-Markt 
 
Geschätzte Bevölkerung von Aschbach-Markt!  

Zum Jahreswechsel entbieten wir die besten Glücks- und Segenswünsche und bitten Sie uns mit Ihrer Spende zu 
unterstützen. Nur mit Ihrer Spende können wir unsere Aufgaben erfüllen und für die Sicherheit der Bevölkerung 
sorgen.

Wir ersuchen Sie deshalb, uns Ihre Spende auf nachfolgendes Konto zu überweisen:

Kontoinhaber: Freiw. Feuerwehr Aschbach
IBAN: AT97 3202 5002 0500 0146
mittels QR-Code  

Sie wollen Ihre Spende steuerlich absetzen? Kein Problem. Übermitteln Sie uns Ihren vollständigen Namen, 
sowie Ihr Geburtsdatum als Vermerk bei der Überweisung, den Rest erledigen wir für Sie.    
Ihre Spende wird zum Erhalt der Einsatzbereitschaft verwendet.

Mit dem herzlichsten Dank für Ihre Spende und die besten Wünsche für das neue Jahr 2025 verbleibt das 
Kommando der Freiwilligen Feuerwehr Aschbach-Markt!
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Freiwillige Feuerwehr 
Aukental

Sehr geehrte Aschbacherinnen und Aschbacher!

Die Freiwillige Feuerwehr Aukental blickt bis dato auf 
ein eher ruhiges Kalenderjahr 2024 zurück. Mit Redak-
tionsschluss verzeichnet unsere Wehr 149 Tätigkeiten 
(22 Einsätze, Übungen, Aus-/ Fortbildungen, etc.), die 
in 2.329 Stunden geleistet wurden. 

Neben dem normalen Dienstbetrieb durfte die Bewerbs-
gruppe Aukental 1 im Bewerbssport wieder einige Er-
folge feiern und mit drei Pokalen die Heimreise antre-
ten. Eine besondere Freude war es, beim Kuppelcup der 
FF Krenstetten auch erstmalig anschreiben zu können. 

Ein herzliches Dankeschön dürfen wir allen Besuchern, 
Sponsoren und Unterstützern unseres Gartenfestes aus-
sprechen. Bei herrlichem Wetter durften wir für und mit 
euch diese Festtage abhalten.

Auch wenn wir bei dem heurigen Unwetter-Ereignis 
in der Gemeinde Aschbach-Markt großteils mit einem 
blauen Auge davongekommen sind, hat sich wieder ein-
mal gezeigt wie wichtig es ist, sich auf ein gut funktio-
nierendes und strukturiertes Feuerwehrwesen verlassen 
zu können – wie auch viele andere Wehren aus unserem 
Gebiet unterstützen wir im Zuge des Katastrophenhilfs-
dienstes (KHD) die örtlichen Feuerwehren in den stark 
betroffenen Gebieten mit Mannschaft und Ausrüstung.

Traditionell werden im Dezember 2024 und Jänner 
2025 auch wieder Mitglieder der FF Aukental persön-
lich die Neujahrswünsche überbringen und gleichzeitig 
um Ihre Spende bitten. Danke vorab für Ihre wohltätige 
Unterstützung, welche uns bei notwendigen Investitio-
nen in die Ausrüstung hilft um auch in Zukunft bestens 
gerüstet zu sein.

Die gesamte Freiwillige Feuerwehr Aukental wünscht 
Ihnen und Ihrer Familie eine besinnliche Weihnachts-
zeit, ein frohes Fest sowie ein gutes und erfolgreiches 
neues Jahr 2025.

First Responder Aschbach-Markt 

Seit mittlerweile mehr als 4 Jahren 
gibt es in unserem Gemeindege-
biet das First Responder System. 
Es handelt sich dabei um einen in 
Aschbach wohnhaften Notfall- 
sanitäter welcher in seiner Frei-
zeit parallel zum Rettungsdienst zu 
Notfalleinsätzen im gesamten Ge-
meindegebiet von Aschbach alar-
miert wird. Ist der First Responder 
verfügbar, fährt dieser mit seinem 
Privat PKW inkl. Notfallausrüs-
tung zum Einsatzort um dort die 
Erstversorgung bis zum Eintreffen 
des Rettungsdienstes zu überneh-
men. Seit Einführung im Jahr 2020 
verzeichnet man mehr als 650 Alar-
mierungen im Gemeindegebiet. 
Mit mehr als 160 Alarmierungen 

(Stand 30.11.2024) zählt 2024 zu 
dem bisher einsatzstärksten Jahr. 
Wie sinnvoll und wichtig dieses 
System ist, zeigt ein besonderer 
Einsatz im Sommer dieses Jahres. 
Dank einer nahezu perfekten Ret-
tungskette von Ersthelferin, Ret-
tungsleitstelle und First Responder 
konnte ein Patient mit Herzkreis-
laufstillstand bereits vor Eintreffen 
des Rettungsdienstes erfolgreich 
defibrilliert und reanimiert wer-
den. Auch das vorhergesagte starke 
Wespenjahr führte zu einigen Ein-
sätzen bei denen kritische allergi-
sche Reaktionen aufgrund einer 
raschen Medikamentengabe durch 
den First Responder eingedämmt 
werden konnten. Positiv hervorzu-

heben ist auch dieses Jahr wieder 
die tolle Zusammenarbeit mit den 
umliegenden Rettungsdiensten und 
Feuerwehren.
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Freiwillige Feuerwehr Krenstetten

Für die Bevölkerung da zu sein, 
wann immer Hilfe gebraucht wird 
– das ist unser Antrieb, der uns 
das ganze Jahr über begleitet. Mit 
dem neuen Hilfeleistungsfahrzeug 
(HLF1-W) wurde 2024 ein wesent-
licher Grundstein für die Einsatz-
bereitschaft der kommenden Jahre 
gelegt. Modern ausgestattet, hat 
es uns bereits beim Hochwasser 
und bei Brandeinsätzen wertvolle 
Dienste geleistet. Die Anschaffung 
wurde durch die Gemeinde, das 
Land sowie durch Eigenmittel der 
Feuerwehr ermöglicht. Mit Ihrem 
Besuch unserer Veranstaltungen 
und der Unterstützung bei den Neu-
jahrssammlungen haben auch Sie 
einen wertvollen Beitrag dazu ge-
leistet. Dafür ein herzliches Danke-
schön!

Das vergangene Jahr hat die Viel-
falt des Feuerwehrwesens erneut 
eindrucksvoll unter Beweis gestellt. 
Rund 9.000 Stunden wurden bei 
Einsätzen, Übungen, Veranstaltun-
gen, Ausrückungen und Bewerben 
geleistet. Beim Hochwasser etwa 

halfen unsere Mitglieder über meh-
rere Tage hinweg. Unsere Feuer-
wehrjugend freute sich über neue 
Mitglieder. Für das Festwochenen-
de galt es, in der Vorbereitung und 
Umsetzung gemeinsam an einem 
Strang zu ziehen. Unsere Bewerbs-
gruppen nahmen erneut erfolgreich 
an Bewerben im Bezirk und dar-
über hinaus teil. Zwei junge Mit-
glieder können sich über ein erwor-
benes Leistungsabzeichen freuen. 
Herausragend auch die Platzierun-

gen unserer Bewerbsgruppe 2 beim 
Landes- und Bundesbewerb: Platz 
2 in Leobersdorf und Platz 3 in 
Feldkirch, Vorarlberg. Für den Ein-
satz über das gesamte Jahr hinweg 
möchten wir uns an dieser Stelle 
auch bei unseren Mitgliedern herz-
lich bedanken.

Für das neue Jahr wünschen wir 
Ihnen allen alles Gute, Glück und 
Gesundheit!

Unsere Bewerbsgruppe 2 mit tatkräftiger Unterstützung der mitgereisten Fans. Kurz nachdem sich die Top-Platzierung beim 
Bundesbewerb in Feldkirch abzeichnete.
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Sportunion Aschbach-Markt

Bericht Sektion Tennis

Die Sektion Tennis kann auf ein sehr ereignisreiches 
Sportjahr zurückblicken. Gestartet wurde die Saison bei 
den ersten warmen Sonnenstrahlen im Jänner auf dem 
Allwetterplatz, mit Ende April ging es mit dem jährlichen 
Tenniscamp los. Start der Kreismeisterschaften war An-
fang Mai, wo wir mit einer U17, einer Damen und drei 
Herren Mannschaften teilnahmen. Leider ist uns heuer 
kein Aufstieg gelungen, jedoch haben wir sehr gute Er-
gebnisse errungen. Herzlichen Glückwunsch an den 
sportlichen Leiter Kristijan Novak und den teilnehmen-
den Sportlern.  

Am wöchentlichen Kinder-Jugend-Training nahmen 57 
Kinder/Jugendliche teil. Weiters wurde die „Schultennis-
aktion“ und „Kinder Gesund Bewegen“ mit dem Kinder-
garten sowie der Tenniskurs im Zuge der Ferienaktion 
der Gemeinde mit viel Spaß und Begeisterung durchge-
führt. Danke an alle Beteiligten. 

Beim Mix Doppelturnier gingen Regina Sommer und Si-
mon Pointner als Sieger hervor. Bei den Vereinsmeister-
schaften konnten sich: Laura Pollak und Josef Zeitlhofer 
(Jugend), Sophia Gruber und Kristijan Novak (Damen/
Herren), Ivana und Emma Novak sowie Michael Som-
mer und Kristijan Novak (Doppel) als Sieger nach span-
nenden Spielen durchsetzen. 

Beim Saisonabschluss am 21.09.2024 wurden unter zahl-
reichen Mitgliedern allen Siegern Pokale überreicht und 
ein kurzer Rückblick und Planung für 2025 gegeben, 

weiters wurden die neuen Dressen vorgestellt. Danke an 
die Firmen Pabst und Weise für die Unterstützung der 
Kinderdressen. 
Ich möchte mich wiederum bei den über 200 Mitglie-
dern, bei den Sponsoren und der Gemeinde Aschbach für 
die sehr gute wertschätzende Zusammenarbeit bedanken 
und wünsche allen ein frohes Weihnachtsfest.   

Sektionsleiter Werner Pollak
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Zweigverein Stocksport 
Aschbach

Liebe Aschbacherinnen und Aschbacher!

Die Zeit vergeht und seit dem letzten Bericht wurde 
das Kinderferienprogramm durchgeführt, welches 
wiederum für Begeisterung bei den Kindern sorgte. 
Auch einige erfolgreiche Turnierveranstaltungen wur-
den besucht.

Doch nun werden die Tage kürzer, die Temperaturen 
fallen, die Asphaltsaison 2024 ist beendet und die Eis-
saison hat begonnen. In der Wintersaison beschränkt 
sich das Training auf vereinzelte Trainingseinheiten 
in den Asphaltstockhallen der Umgebung bzw. für die 
Spieler der Eisturniere auf die Eishalle in Amstetten.
Wenn es das Wetter zulässt, dann werden sicherlich 
auch weiterhin einige Spieler am Asphaltplatz zu un-
seren Trainingszeiten trainieren.

Wir Stockschützen wünschen euch allen eine ruhige, 
besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Jahres-
wechsel ins Jahr 2025!

Fotos aller Veranstaltungen, 
Turnier-Termine sowie Ergeb-
nisse findet ihr auf der Home-
page: stocksport.sportunion-
aschbach.at

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im Frühjahr!

Liebe Grüße und ein „STOCK HEIL“, 
eure Aschbacher Stockschützen

Sektion SCHI+BERG und 
Gruppe 60aktiv

Die Sektion Schi+Berg hat heuer an den Wochenenden 
2 Bergtouren und 1 Radl-Tour unternommen und die 
Gruppe 60aktiv unter der Woche 3 Wanderungen.

Die Fahrt zum Wein am 12. Oktober 2024 führte uns 
heuer zum „Oftalesn“ nach Pulkau ins Weinviertel - 
eine interessante Weinwanderung mit ausführlichen 
Verkostungen und Schmankerl aus der Region. Detai-
lierte Bildberichte von allen Aktivitäten finden Sie im 
Internet unter: www.schiberg.sportunion-aschbach.at

Das neue Tourenprogramm 2025 wird auch auf unserer 
Homepage und im Veranstaltungskalender der Gemein-
de Aschbach rechtzeitig bekannt gegeben. In die neue 
Berg-Saison starten wir traditionell am 01. Mai 2025 
mit einer Familienwanderung in der näheren Umge-
bung im Mostviertel. 

Für Schitourengeher planen wir heuer wieder einige 
fixe Schitouren, je nach Schneelage auch in unserer nä-
heren Umgebung, das Schitourenprogramm finden Sie 
ebenfalls auf unserer Homepage.

Dank der hervorragenden Organisation der Verantwort-
lichen und der Disziplin aller Teilnehmer sind wir alle 
immer wieder wohlbehalten nach Hause gekommen. 
Dafür noch einmal herzlichen Dank an die Verantwort-
lichen der Sektion SCHI+BERG!

Schi+Berg Heil!

Franz Hölzl, Sektionsleiter Sektion Schi+Berg
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Saisonabschluss SU Weise Raika Aschbach

Die Herbstsaison ist zu Ende und das 
gesetzte Ziel der Kampfmannschaft, 
einen Platz im Mittelfeld der Tabelle 
zu erreichen, konnte erfolgreich ver-
wirklicht werden. Die Mannschaft 
hat sich während der gesamten 
Spielzeit engagiert und war in vie-
len Spielen auf Augenhöhe mit den 
stärksten Gegnern der Liga.

Ein Platz im oberen Tabellendrittel 
wäre möglich gewesen und wurde 
anfangs auch als Ziel angestrebt. 
Dennoch haben wir wichtige Er-
fahrungen gesammelt, die uns für 
die kommenden Herausforderun-
gen stärken.

Besonders stolz sind wir auf unse-
ren Nachwuchs: Vier Meistertitel 
im Jahr 2024, 95 aktive Jugend-
liche und ein engagiertes Trainer-
team mit neun Mitgliedern sind 
Beweis für die großartigen Leis-
tungen unserer Jugendabteilung. 

Ihr Einsatz und ihre Erfolge bilden 
eine starke Basis für die Zukunft 
des Vereins. Um diese Erfolge fort-
zuführen sind wir aktuell auf der 
Suche nach weiteren Trainern, die 
unser Nachwuchsteam verstärken 
und unterstützen möchten.

Ein besonderes Highlight: Vom 
24.01.2025 bis zum 26.01.2025 fin-
det wieder unser dreitägiges Nach-
wuchs-Hallenturnier statt, bei dem 

auch Hobbymannschaften antreten 
werden. Wir freuen uns darauf, vie-
le bekannte Gesichter und Fußball-
freunde dort begrüßen zu dürfen.

Wir danken allen Spielern, dem 
Trainerteam, den Unterstützern, 
Sponsoren und den Eltern unseres 
Nachwuchses für ihren Einsatz.

Mit sportlichen Grüßen
Ing. Engelbert Mayr

Sektion Tischtennis

Nach dem Wiederaufstieg in die höchste NÖ Tischtennis-
liga, der 1. Landesliga befindet sich die Mannschaft mit 
Martin Halbmayr, Ingo Hölzl, Rudolf Teufl und Andreas 
Schachinger nach 4 Spielen mit 2 Niederlagen und 2 Un-
entschieden im unteren Tabellenbereich. Hier muss man 
dazu sagen, dass wir die einzige Mannschaft sind, welche 
mit keinen Legionären oder bezahlten Spielern antritt.

Die 2. Mannschaft mit Kapitän Mario Steinbacher und 
den Spielern Martin Mayerhofer und Manuel Forstner 
kämpft in der 2. Landesliga, hier wurden erst zwei Spiele 
gespielt, welche aber knapp verloren gingen. 

Die 3. Mannschaft haben wir aus eigenem Interesse, von 
der Oberliga in die Unterliga zurückgezogen um junge 
Spieler in die Meisterschaft zu integrieren. Die Mann-

schaft welche aus 5 Spielern besteht hatte erst 1 Spiel und 
das ging mit 4:6 verloren. Diese Mannschaft hat aber sehr 
viel Potential, dies wird sie im Laufe der Meisterschaft 
noch etliche Male beweisen können. Wir wollen mit die-
ser Mannschaft und den jungen Spielern nämlich wieder 
in die Oberliga zurückkehren.

Beim Wichtigsten, unserem Nachwuchs, fanden bereits 
Spiele im Nachwuchscup statt. Hier konnten von man-
chen die ersten Erfolge gefeiert werden. Das umfang-
reiche Training in Aschbach und St. Peter/Au trägt nun 
Früchte und wir hoffen, dass einige Kinder und Jugend-
liche dem Tischtennis treu bleiben.

Zuletzt wünsche ich Ihnen, liebe Aschbacherinnen und 
Aschbacher, besinnliche Feiertage, einen guten Rutsch 
und alles Gute für das nächste Jahr. 

Andreas Schachinger
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Die Katholische Jungschar Aschbach

Auch wir, die Jungschar Aschbach, dürfen auf ein er-
eignisreiches und sicherlich unvergessliches Jahr 2024 
zurückblicken, wo lustige und auch spannende Momen-
te nicht zu kurz kamen.

Mit voller Action sind wir in das neue Jahr gestartet und 
haben die finstere Jahreszeit genutzt, um eine Grusel-
nacht zu veranstalten. Nervenkitzel war also vorpro-
grammiert. Eine unserer nächsten Stunden war dann 
auch schon ein Sportnachmittag, der nicht der einzige 
in diesem Jahr blieb. Weitere sportliche Aktivitäten, bei 
denen es an Motivation und Energie sicher nicht fehl-
te, waren Rätselrallyes durch ganz Aschbach, Eislaufen 
und auch das alljährliche Kegeln.

Das perfekte Kontrastprogramm zu diesen auspowernden 
Jungscharstunden waren dann die gemütlichen Bastel- 
und Spielestunden im Jugendheim. Zwischen Merkball, 
Twister und Kürbisschnitzen blieb immer genug Zeit, um 
miteinander zu plaudern, Späße zu machen (davon nicht 
zu wenig) und Freundschaften zu knüpfen. 

Der Frühling war geprägt von Singproben für die Mutter-
tagsmesse, die wir auch heuer wieder musikalisch um-
rahmen durften. 

Ein weiterer Höhepunkt in unserem Jungscharjahr war 
sicherlich das Jungscharlager, das heuer (leider verkürzt) 
am Schacherhof stattfand. Gerade hier standen vor allem 
der Zusammenhalt und die Gemeinschaft im Vorder-
grund.

Beim Starterfest im September durften wir uns dann über 
viele neue Gesichter freuen. Erst kürzlich hat uns dann 
auch der Nikolaus besucht. Hiermit dürfen wir auch die 
Worte des Nikolauses weitergeben und wünschen allen  
ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2025. 
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Die Bäuerinnen Aschbach-Markt/Krenstetten

Im Jahr 2024 stand für uns Bäue-
rinnen alles im Zeichen der Wah-
len. Nicht nur in unserer Gemeinde 
gab es Veränderungen im Vorstand, 
auch in den Gebieten und im Bezirk 
dürfen wir neue Funktionärinnen 
begrüßen. Seit April leitet Christa 
Ruckensteiner mit großem Engage-
ment unseren Verein. Bereits einige 
Veranstaltungen konnten wir mit 
unseren kulinarischen Beiträgen be-
reichern. 

So waren wir beim Frühlingsmarkt 
mit Krapfen und hausgemachten 
Mehlspeisen vertreten. Auch beim 
Public Viewing und beim Som-
merkonzert des Kulturreferates 
übernahmen wir die kulinarische 

Betreuung. Unsere letzte Aktivität 
des Arbeitsjahres fand bei der Land-
technik-Ausstellung im Lagerhaus 
Aschbach statt, wo wir die Besucher 
mit Bauernkrapfen und Glühmost 
verwöhnten. 

Neben der aktiven Arbeit im Verein 
kam auch die Gemeinschaft nicht 
zu kurz. So hatten wir die wunder-
bare Gelegenheit, einen Blick hin-
ter die Kulissen von „Backen mit 
Christina“ zu werfen und beendeten 
unser Jahr mit einem stimmungs-
vollen Adventausflug nach Kopfing. 
Auch das neue Bildungsprogramm 
2024/25 ist wieder ein Highlight, 
das auch heuer wieder mit spannen-
den Themen aufwartet. Interessier-

te können sich auf der Website der 
Bäuerinnen über die aktuellen An-
gebote informieren: Bildungspro-
gramm 2024-25 | Die Bäuerinnen 
- Aktuelles. (baeuerinnen-noe.at). 

Wir Bäuerinnen möchten uns von 
Herzen bei all unseren Mitglie-
dern für die rege Teilnahme an den 
Veranstaltungen bedanken. Allen 
Aschbacherinnen und Aschbachern 
wünschen wir ein gesegnetes Weih-
nachtsfest, harmonische Stunden im 
Kreise der Familie und ein glückli-
ches, gesundes neues Jahr 2025! 

Kunst, die verbindet –  
Geöffnete Türen im Atelier mostART 

Im Oktober lud die Kulturvernetzung Niederösterreich 
wieder zu den „NÖ Tagen der offenen Ateliers“ ein. Un-
ter dem Motto „Wo die Kunst zu Hause ist!“ präsentier-
ten mehr als 1.000 Kreative ihr künstlerisches Schaffen. 
Jedes Jahr zieht dieses Event mehr als 50.000 Besucher 
an, die sich von der Vielfalt der Kunst begeistern lassen.

Unter den Teilnehmern war auch das Aschbacher Ate-
lier mostART vom Kunsthof Seidenberg der Lebenshil-
fe Niederösterreich, welches zum fünften Mal in Folge 
seine Türen öffnete. Die neun Künstler:innen von mos-
tART präsentierten eine umfassende Ausstellung ihrer 
Kunstwerke, die bei vielen Besuchern auf großes Inte-
resse stieß. Zahlreiche Bilder fanden am Wochenende 
einen neuen Besitzer, und sowohl Kunstkenner als auch 
Liebhaber waren von der Qualität und Kreativität der 
Werke begeistert.

Die Tage der offenen Ateliers boten auch dieses Jahr 
den mostART-Künstler:innen eine wertvolle Plattform, 

ihre Kunstwerke einem breiten Publikum präsentieren 
zu können. Schon jetzt fiebern die Künstler:innen dem 
nächsten Jahr entgegen, wenn es wieder heißt: „NÖ 
Tage der offenen Ateliers“. 

(Text & Inhalt der mosTEXT Mediengruppe, Kunsthof 
Seidenberg, Lebenshilfe NÖ)
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Pfadfinder Aschbach
So schnell ist ein Jahr fast wieder vorbei. Wir blicken 
auf ein ereignisreiches und spannendes Pfadfinderjahr 
zurück. Das Jahr beginnen wir immer mit dem Sup-
pensonntag, wo wir heuer für ein Schulprojekt in Gu-
atemala sammelten. Vielen Dank für die zahlreichen 
Spenden! Ein wichtiger Schwerpunkt in unserem Pfad-
finderjahr ist die Muttertags-Aktion. Über 120 Mütter 
wurden heuer wieder von Kindern mit einem kleinen 
Geschenk besucht. 

Alle zwei Jahre dürfen wir die Sommer-Sonnen-Wende 
beim Bauhof veranstalten. Wir freuten uns über viele 
Besucher. Neben Speis und Trank boten wir heuer ein 
Public-Viewing für Fußballbegeisterte zur Europameis-
terschaft an. 

Der Höhepunkt im Pfadfinderjahr war wie immer das 
Sommerlager. Heuer stand ein ganz besonderes interna-
tionales Lager in Niederösterreich an, nämlich das Wo-
idLA in Waldreichs. Dort konnten viele Pfadfinderkin-
der aus der ganzen Welt Freundschaften schließen und 
gemeinsam zahlreiche Abenteuer erleben. Doch das 
war nicht das einzige Pfadfinderlager dieses Jahr. Die 
Wichtel-Wölflinge, unsere jüngeren Pfadfinderkinder, 
verbrachten gemeinsam eine Woche der Sommerferien 
in Wallsee. Außerdem wurde in den Pfingstferien im 
Mai das „Pfingstl“ veranstaltet, ein Lager, wo die RaRo, 
unsere älteren PfadfinderInnen zusammenkommen. 

Eines konnte in diesem Jahr leider nicht stattfinden: 
Unser legendärer Radwandertag, wurde, wie auch vie-
le andere Veranstaltungen diesen September, aufgrund 

der starken Unwetter abgesagt. Wir sind sehr froh, dass 
diesmal die Gemeinde Aschbach von größeren Hoch-
wasserschäden verschont geblieben ist.

Unser Pfadfinderjahr ist allerdings noch nicht vorbei. 
Wir möchten daher alle AschbacherInnen ganz herzlich 
zu unserer noch bevorstehenden Waldweihnacht am 
22.12.2024 ab 17:00 Uhr im Pfadfinderheim einladen. 
Eine stimmungsvolle Wanderung durch die Winterland-
schaft soll auf das frohe Fest einstimmen.

Was nicht vergessen werden darf: All diese Veranstal-
tungen wären nicht ohne unsere fleißigen HelferInnen 
möglich. Aus diesem Grund möchten wir uns recht 
herzlich bei allen Eltern, Großeltern, Pfadfinder-Unter-
stützerInnen, Festl-MithelferInnen, KuchenbäckerIn-
nen und ZeltaufstellerInnen bedanken.

Im Vorstands-Team gibt es auch einige Neuerungen. 
Gerhard Fehringer leitet jetzt unser Pfadfinder-Team 
und folgt unserem langjährigen Obmann Hans Dorner. 
Wir möchten uns ganz herzlich für seinen jahrelangen 
Einsatz bedanke und hoffen, dass er uns weiterhin tat-
kräftig unterstützt.  

Zum Abschluss möchten wir noch allen Kindern und  
Familien ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest 
sowie einen schönen Jahresausklang wünschen.  

Ein herzliches Gut Pfad!
Die Pfadfindergruppe Aschbach



ASCHBACH AKTUELL    |     69

Chor Aschbach
Unsere Mitgliederversammlung 
fand am 19. Jänner 2024 im Gast-
haus Lettner statt. Dabei wurde ein 
teils neuer Vorstand rund um die 
Obfrau Andrea Faux und Chorlei-
terin Birgit Ehebruster gewählt. 

Wir sangen heuer die Messen am 
Gründonnerstag, das Osterhoch-
amt, am Pfarrfest zu Fronleichnam, 
bei der Verabschiedung von P. 
Christoph Fischer, zur Pfarrwall-
fahrt in der Basilika am Sonntag-
berg und das Weihnachtshochamt. 
Der Herbst war geprägt von inten-
siver Probenarbeit. Wofür? In Ko-
operation mit dem Chor Amstetten 
Vokal, geleitet von Ruth Bachmair 
und Birgit Ehebruster, standen 
zwei Konzertaufführungen, am 15. 
und 24. November, im Autohaus 
Pruckner in Wieselburg und in der 
Kirche St. Marien in Amstetten, auf 
dem Programm.

Unsere langjährigen Altistinnen 
Marianne Sommer und Erika Stöger 
luden unsere Chorgemeinschaft  zu 
ihren 70. bzw. 75. Geburtstag recht 
herzlich ins Gasthaus Lettner ein.

Wir blicken auf ein abwechslungs-
reiches Jahr zurück und sagen 
DANKE unserem Publikum bei den 
Konzerten, den Mitfeiernden bei 

kirchlichen Auftritten und allen, die 
uns in diesem Jahr unterstützt und 
begleitet haben.

So wünscht euch der Chor Asch-
bach ein gesegnetes Weihnachts-
fest, alles Gute, viel Gesundheit 
und Glück im Jahr 2025 - wir freu-
en uns auf ein Wiedersehen und 
Wiederhören!

Oldtimerverein Aschbach
Unsere interne Vereinsausfahrt (15 Traktoren und 32 
Mitglieder) starteten wir am 07. September 2024 in 
Neen 3 mit einem ausgiebigen Frühstück. Über Neben-
straßen fuhren wir Richtung Haag zum Museum von 
Fritz und Hanni. Den Abschluss genossen wir beim 
Wirt in Meilersdorf. 

Ein Novum: Am 17. November 2024 trafen sich zum 
1. Mal in Aschbach ungefähr 50 Oldtimerobfrauen und  
Oldtimerobmänner zur Jahresversammlung (Termin-
vereinbarung für die Traktortreffen 2025 und sonstige 
Aktivitäten).

Der Oldtimerverein Aschbach wünscht euch ein wun-
derschönes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins 

Jahr 2025. Wir freuen uns schon heute auf den Besuch 
beim großen Oldtimertreffen am 10. August 2025 am 
alten Sportplatz in Aschbach. 
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Musik verbindet – Ein Rückblick auf das Jahr 2024

Das Jahr 2024 war für unseren Musikverein Krenstet-
ten nicht nur musikalisch, sondern auch menschlich ein 
bedeutsames Jahr. Die Kraft der Musik hat uns als Ge-
meinschaft gestärkt und zahlreiche besondere Momente 
hervorgebracht.

Wir starteten in das Jahr mit Vorfreude auf unser erstes 
Musi’Gschnas im Februar sowie auf  unser Pabstfest im 
April, welche zu einem fröhlichen Treffpunkt für Jung 
und Alt wurden. Im Juni verwandelten wir mit unserem 
Dorf-Platz-Konzert den Marienplatz in einen Ort der Be-
gegnung. Die Vielfalt unseres Programms zeigte, wie 
Musik Generationen vereinen kann. Der Dämmerschop-
pen im Juli, der spontan in einen Frühschoppen umge-
wandelt wurde, war ein weiteres Highlight, bei dem wir 
die Freude am Zusammensein feierten.

Daneben waren wir wieder auf zahlreichen Bezirksmu-
sik- und Jubiläumsfesten unterwegs, unter anderem in 
St. Michael, Ulmerfeld-Hausmening-Neufurt und Maria 
Neustift sowie in Uderns, Tirol. Ein weiteres Highlight 
waren unsere gemeinsamen Aktivitäten, bei denen wir 
auch sportlich aktiv waren – sei es bei unserem Stocktag 
oder beim Musi’Wandertag. Wir feierten außerdem die 
runden Geburtstage unseres Ehrenobmannes Wolfgang 
(80) und unserer Klarinettistin Gisela (50). 

Ein herzliches Dankeschön an alle Unterstützer, für die 
gemeinsame Reise durch das Jahr. Musik schafft Erinne-
rungen und wir freuen uns auf neue gemeinsame Meilen-
steine in 2025.

Vorschau auf 2025:
 » Dorfplatzkonzert: 16. Mai 2025
 » Jubiläumsfest: 12. - 13. Juli 2025

Frohe Feiertage und einen guten Start ins neue Jahr 
wünscht der GMV Krenstetten!
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Ein Jahr mit der Musikkapelle Aschbach-Markt

Ein weiteres aufregendes und 
klangvolles Jahr neigt sich für uns, 
die Musikkapelle Aschbach-Markt, 
dem Ende zu. Rückblickend dürfen 
wir auf ein Jahr voller besonderer 
musikalischer Erlebnisse, gemein-
schaftsbildender Momente und be-
reichernder Begegnungen schauen.

Der Startschuss fiel im Frühling 
mit unserem traditionellen Früh-
lingskonzert, bei dem wir unserem 
Publikum musikalische Highlights 
und abwechslungsreiche Klänge 
präsentierten. Die Begeisterung 
im Saal war spürbar und setzte die 
Grundlage für ein ereignisreiches 
Jahr.

Statt der geplanten „MusiRoas“, 
die wetterbedingt abgesagt werden 
musste, fand diesen Sommer alter-
nativ ein stimmungsvoller Däm-
merschoppen im Musikheim statt. 
Dieser besondere Abend ermög-
lichte es uns, in entspannter Atmo-
sphäre zusammenzukommen und 
gemeinsam Musik zu genießen. 
Ebenso im Sommer begeisterten 
wir unser Publikum beim Sommer-
konzert, das bei traumhaftem Wet-
ter und mit lebendigen Klängen 
unvergesslich war. Besonders war 
auch unser gemeinsames Sonntag-
berggehen, das uns Momente der 
Besinnung und Ruhe bot.

Ein weiteres Highlight des Jahres 
war die Eröffnung des neuen Spar-
Marktes, bei der wir die Ehre hatten, 
musikalisch beizutragen. Mit viel 
Freude begleiteten wir diese Eröff-
nung und durften die Feierlichkeit 
mit festlichen Klängen untermalen. 
Im Herbst brachten wir die „Lan-
ge Nacht der Musik“ zurück, ein 
musikalisches Fest, bei dem talen-

tierte Musiker*innen für eine bunte 
Klangvielfalt und eine ausgelassene 
Atmosphäre in der Sporthalle sorg-
ten und wir als Kapelle erstmals 
in unserer neuen Tracht auftreten 
durften. Dank der großzügigen Un-
terstützung durch Spenden konnten 
wir dieses Projekt umsetzen und 
unsere Verbundenheit zur Tradition 
und Gemeinschaft in neuem Glanz 
präsentieren. Dafür sagen wir herz-
lichen Dank an alle, die dazu bei-
getragen haben!

Besonders freudig durften wir auch 
in diesem Jahr Musikhochzeiten 
feiern. Es ist uns immer eine Ehre, 
diese schönen Momente gemein-
sam musikalisch zu begleiten und 
so die Freude der frisch Vermählten 
mit unseren Klängen auszudrücken.

Abschließend möchten wir uns 
bei allen Unterstützer*innen, 
Freund*innen und Sponsoren der 
Musikkapelle Aschbach-Markt be-
danken. Ohne eure Hilfe und euren 
Zuspruch wäre dieses musikalische 

Jahr nicht möglich gewesen. Wir 
laden herzlich dazu ein, uns auch 
in Zukunft zu begleiten und über 
unsere Website sowie auf unseren 
Social-Media-Kanälen am Laufen-
den zu bleiben.

Wir wünschen allen ein frohes und 
besinnliches Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2025!

Eure Musikkapelle Aschbach
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Ärzte Wochenend- und 
Feiertagsdienst 

01.01.2025 unbesetzt

04.01.2025
05.01.2025
06.01.2025

Dr. Spreitzer
Aschbach-Markt | 07476/77475

11.01.2025
12.01.2025

Dr. Edlmayr
Strengberg | 07432/222390

18.01.2025
19.01.2025

Dr. Freynhofer & Partner OG
Neustadtl an der Donau | 07471/2280

25.01.2025
26.01.2025

Dr. Heschl OG
Oed | 07478/445

01.02.2025
02.02.2025

Dr. Rathgeb
Viehdorf | 07472/62252

08.02.2025
09.02.2025

unbesetzt

15.02.2025
16.02.2025

Dr. Höllrigl-Raduly & Dr. Raduly OG
Ardagger Markt | 07479/7439

22.02.2025
23.02.2025

Dr. Spreitzer
Aschbach-Markt | 07476/77475

01.03.2025
02.03.2025

Dr. Heschl OG
Oed | 07478/445

08.03.2025
09.03.2025

Dr. Edlmayr
Strengberg | 07432/222390

15.03.2025
16.03.2025

Dr. Steininger
Wallsee | 07433/2333

22.03.2025
23.03.2025

unbesetzt

29.03.2025
30.03.2025

Dr. Freynhofer & Partner OG
Neustadtl an der Donau | 07471/2280NÖ´s Senioren Orts-

gruppe Aschbach-Markt

Eine besinnliche Weihnachtszeit!
Ein zufriedenes Nachdenken über Vergangenes,
den festen Glauben an das Morgen
und ganz viel Hoffnung in die Zukunft – 
das wünschen wir euch von ganzem Herzen.

Ein gesegnetes Weihnachtsfest 
sowie Gesundheit im neuen Jahr 2025!

NÖ´s Senioren Ortsgruppe Aschbach-Markt
Maria Flemming

Kräuterkreis Aschbach

Das Jahr 2024 war wieder mit vielen Einsätzen und 
Aktivitäten verbunden. Die Pflege der Kräuteräsche, 
der Frühjahrsputz der Gemeinde und der Frühlings-
markt. Beim Kinderferienprogramm hatten die Kinder 
viel Spaß und es wurde ihnen die Naturverbundenheit 
vermittelt. Jeder färbte sich mit Pflanzenfarben sein 
eigenes T-Shirt im Tipi an der Feuerstelle. 

Herzlichen Dank allen Mitgliedern für ihren Einsatz 
im Jahr 2024. Der Kräuterkreis wünscht allen ein ge-
segnetes und besinnliches Weihnachtsfest, viel Ge-
sundheit und Erfolg im Jahr 2025.

Frühlingsmarkt 2024
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Veranstaltungskalender
ALLE TERMINE MIT VORBEHALT 

- ÄNDERUNGEN JEDERZEIT 
MÖGLICH!

Datum Veranstaltung Veranstalter

DO, 09.01.2025, 15:00 Uhr
Senioren- u. Pensionistennachmittag  

GH Lettner
Kulturreferat Aschbach

MI, 15.01.2025
15:00 - 16:00 Uhr

Mutter-Eltern-Beratung
Mutterberatungsstelle Badstraße 10

Dr. Sebastian Schaub

FR, 24.01.2025
SA, 25.01.2025
SO, 26.01.2025

Fußball Nachwuchsturnier
Sporthalle Aschbach

Sportunion Aschbach
Fußball-Nachtwuchsteam

SO, 26.01.2025, 10:00 Uhr
Familienmesse 

(Vorstellung der Erstkommunionkinder)
Pfarrkirche Aschbach

Familienmessteam der 
Pfarre Aschbach

DO, 13.02.2025, 19:00 Uhr
Vortrag Natur im Garten: 

„Gärten klima-fit machen“(Bernhard Haidler)
Rathaussaal

Dorferneuerungsverein Aschbach

MI, 19.02.2025
15:00 - 16:00 Uhr

Mutter-Eltern-Beratung
Mutterberatungsstelle Badstraße 10

Dr. Sebastian Schaub

SA, 01.03.2025
14:00 / 17:00 / 20:00 Uhr

Gschnas
Kinder / Senioren / für alle

Sporthalle Aschbach
Sportunion Aschbach

SO, 02.03.2025, 10:00 Uhr
Familienmesse (Faschingssonntag)

Pfarrkirche Aschbach
Familienmessteam der 

Pfarre Aschbach

SO, 16.03.2025
anschl. an Hl. Messe 
(08:30 Uhr Messe)

Pfarrkaffee Krenstetten
Pfarrhof

Pfarre Krenstetten

MI, 19.03.2025
15:00 - 16:00 Uhr

Mutter-Eltern-Beratung
Mutterberatungsstelle Badstraße 10

Dr. Sebastian Schaub

FR, 21.03.2025, 18:00 Uhr
Konzert „Kunterbunt“

Sturmhof Oed
Musikschule Mostviertel

FR, 21.03.2025, 20:00 Uhr
Schlagertherapie & Caroline Athanasiadis

Sporthalle Aschbach
Kulturverein 361 Grad

SA, 22.03.2025, 18:30 Uhr
Preisschnapsen

Landgasthaus Berndl
Dorferneuerung Krenstetten

SO, 23.03.2025, 10:00 Uhr
Suppensonntag - Gestaltung der 10 Uhr Messe 

(Suppen gibt es nach den Messen)
Pfarrkirche Aschbach

Pfadfinder Aschbach

MI, 26.03.2025, 19:00 Uhr
Konzert „Bläser & Beats“

Sporthalle Aschbach
Musikschule Mostviertel

FR, 28.03.2025, 18:30 Uhr
Konzert „Saitenweise Tastenklänge“

Donauhalle Wallsee
Musikschule Mostviertel

DO, 03.04.2025, 20:00 Uhr
„Die innere Dimension des Bergsteigens“ 

Vortrag mit Gerlinde Kaltenbrunner
Sporthalle Aschbach

Kulturverein 361 Grad

SA, 05.04.2025, 11:00 Uhr
Matinée 

Turnhalle Zeillern
Musikschule Mostviertel

SA, 05.04.2025, 20:00 Uhr
Frühlingskonzert

Sporthalle Aschbach
Musikkapelle Aschbach-Markt

SA, 12.04.2025, 20:00 Uhr
Spring Beats

Gimpersdorf 5, 3331 Kematen/Ybbs
LJ Aschbach-Markt

SO, 13.04.2025
08:30 Uhr / 09:00 Uhr

Palmsonntag – Palmweihe
Aschbach und Krenstetten

Pfarre Krenstetten
Pfarre Aschbach
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Abfuhrtermine 2025 
In unserer Gemeinde gibt es drei 
verschiedene Abfuhrtermin-Zonen:

 » ASCHBACH 1 - Markt
 » ASCHBACH 2 - Krenstetten, 
Mitterhausleiten, Oberaschbach, 
Aukental, Abetzberg

 » ASCHBACH 3 - Aschbach-
Dorf, Graßlau, Riesing, Gunners-
dorf, Hochbruck, Hauptmannsberg

Die genaue Zoneneinteilung ist 
auch unterhalb auf der Aschbach-
Karte ersichtlich.

Bitte entnehmen Sie den richti-
gen Abfuhrplan für Ihre Zone 
auf den folgenden 3 Seiten. Soll-
ten Sie sich nicht sicher sein, in 
welcher Zone Sie sich befinden, 
helfen Ihnen gerne die Mitarbei-
terInnen am Gemeindeamt weiter 
(07476/77321)!

Weitere Möglichkeiten um Ihren 
persönlichen Abfuhrplan zu er-
halten:

Sie können Ihren persönlichen Ab-
fuhrkalender auch direkt auf der 
Gemeindehomepage unter www.
aschbach-markt.gv.at/muellab-
fuhr durch Auswahl Ihrer Adresse 
abfragen und ausdrucken. 

Als Alternative zum gedruckten 
Abfuhrplan können Sie Ihre in-
dividuellen Abfuhrtermine auch 
bequem über die GDA-App ab-
rufen und die Termine für Ihren 
digitalen Kalender (Smartphone-, 
Outlook-, Google-Kalender, etc.) 
downloaden. Richten Sie Erinne-
rungsmeldungen nach Ihren per-
sönlichen Bedürfnissen ein, damit 
Sie garantiert keinen Termin ver-
passen!
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ASCHBACH 1
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ASCHBACH 2
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ASCHBACH 3
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www.aschbach-markt.gv.at


